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Oil, Punk, Rock'n'Roll, 
Barnes & more! 


= Olrikning Durface 2 Wosseihsiter 2 Ilrongbon, 5 
ER TR che massig. Konzi - und: 
Sr pen in 2 re BR Tr 5 
und „las cheinkansab naeh in 'e Sanzine gehört! 


Wie immer dat Rechtliche. Auck Dieses Zine ist keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes, sondern 
lediglich ein Rundbrief an Freunde, Interessierte, Gleichgesinnte, Spione & D-Mlänner und natürlich auch an unsre 
Feindel Es werben keinerlei wirtschaftliche Gewinne erzielt, der Derkaufspreis deckt lediglich (wenn überhaupt) 
die (Druckkosten. 


BEIDEGECRVESSTAIHRNHULTURBANAUSENI| 


Lange gewerkeit und nun vird as endlich verden, die » 3 unsres Fanzines 

eeht In die Endrunde. Diesmal „urde Ich von vüsten FC Viren und Würmern 
aufgehalten, die jedes Mal venn das Zinß fast ferilg var meine kompletten 
Dozen verhaun haben und ich somit Immer vieder bei 0 anfangen mußte ... 

Hıer nun der 3. Anlauf, hoffe mal das ich diesmal in Ruhe fertigschreiben 

kann ohne so ng kackel Es gibt aben Immer wieder Idioten und ohne hier 

Namen zu nennen, kann ich mit gufem $@wissen sagen, dass main PC sabeblert 
wurde - kam ja Immerhin sogar ne "Bekenneremali” vom Verursacher, der meinte 
so müßte man das mit allen Zecken machen ... Muß ich glaub Ich ne Arwähnen, 
das @s aus dem braunen Lager kam die Attacke ... Aber da man ja nicht dumm 
ist, hof man sich s@lbst auch vas schönes einfallen lassen ... Und darauf 

können sich die Herren schon froin, dat sag ich euch - nicht mit mir! 

Unsre ersten Produktionen auf Riot Crew Records sind num auch angelaufen, 

Jıe Ruhestöhrunk CD ist schon hier, die Tage müßte auch die Hardcore - Split 
LP auftauchen und pünktlich zum Tourb@ginn von Berliner Weiss und Kravall- 
brüder erscheint auf wunderschönem Picture Vinyl ihre Liveschelbe. Älso ihr 
sCht, wir siizen hier nicht müßlg rum und kraueln uns Jan imaginären Sack. 

Es glbi auch Immer mal Leute, Jia uns anfeinden oder eben versuchen Steine 

in den Weg zu Ieosn vie kürzlich geschehen, aber vir gehen ehrlich unsren Weg 
und daher müs®n vir uns auch nichts an den Kopp knallen Tassen! Dies nur als 
kurzen Hinveis über die Sache Jie ihre Runde geht per Inernethetze. Näher 

will Ich mich darüber nicht auslassen, halte nicht viel davon tiber andre herzu- 
ziehen und werde mich auch nicht auf so ein Niveau begeben ... 

Ansonsten haben wir hier vieder massig Interviews gemacht, viele Platten bespro- 
chen, auf eltichen Konzis rumgesiert und wollen auch das nicht länger vorenthal- 
en. Was wir so allas erlebt haben, könnt ihr hier im Laufe des Hafts nachlesen. 
Jetzt geht auch endlich Jie Open Air Saison los, aber bei dem Wetter da draußen 
Sohl; es noch ein wenig an der Lust - as gießt vie aus Eimern und wirklich vorm 
ist 95 dies Jahr auch noch nicht dauerhaft geblieben ... Bleibt uns nur zu hoffen 
und Iomen zu drücken, obs noch vas wird mit dem Sommert Hoffe mal, dass das 
Ska Festival In Roßlau nich; Ins Wasser Fällt, väre schadel 

Ich höre gerade Mike Ness "Under the Influences” und ver auf Country steht, der 
Im Zypischen Scclal Distorfion Stil daher kommt, Jem kann ich die Platte nur 
Empfehlen - ich finde sie Hammer und ist so richtig schön was für paar ruhlge 
Minuten, Jie man mit nem Fläschchen Cider gemütlich auf der Couch verbringt ... 
Nun wünsch Ich euch viel Spaß beim lesen, nen schönen Sommer und macht auer 
Ding - Cheersn, stay rude, stay rebei & Rock'n'Roll - olra Rina 


KONTAKT: Riot Crew - c/o Rina Kudlik, Althener Straße 1 


04451 Borsdorf 
email; oisters@yahoo,de  hitp://www,oisters-mailorder,de 


STRIKING SURFACE 
Tag die werten Herren, 
nach langen Heckmek wollen wir Euch der großen weiten Welt nicht Länger vorenthalten. Und ab gebt, 


stellt Euch mal erst mal vor WER ihr seit, WOHER Ihr kommt AS Ir so treibl 
Aus zwei mach eins - Nachdem der verbliebene Rest von Unbeavable in SKABEL ‚seines Zeichens ehemaliger 
Sänger von Restloch, einen neuen Shouter gefunden hat, wird seit Juli 2002 wieder gerockt ! Unter dem Namen 
STRIKING SURFACE nämlich. Damit simd wir nun definitiv eme mehr oder weniger All Areas Band ‚welches im 
wörtlichen Sinn zu verstehen ist! Da wäre Guido aus Kamenz (Bass) , Rene (Git.) aus der Gegend von Pulsnitz , mit 
Bert und Schelle (Git.& Drums) zwei Leute aus Bautzen und schlussendlich Skabel aus Hoywıy oder Sebnitz oder 
wieder Hoywoy (wer weis das schon) 
Musikalisch nimmt das ganze Ding eme völlig andere Richtung an, als man es von den beiden alten Banös gewohnt war. 
Schneller und melodiöser HardCore/Punk/Oi, nenn es einfach wie du willst ! Alte Schule eben. 
Also STRIKING SURFACE sind da im einzelnen der Skabel am Gesang ‚Bert. an der Gitarre, Guido am Bass, Rene quali 
die zweite Klampfe und meine Wenigkeit -der Schelle sitzt am Schlagwerk. Territorial (_s0 ein geiles Wort I} sind wir 
komplett über das Sachsenland verteilt, der Skabel ist grad erst von Hoyerswerda nach Sebnitz iedelt und macht da 
eben mal wieder eine nene Ausbildung, der sammelt so nus regelrecht. Guido ist in Kamenz sessh Rene kommt aus 
Lichtenberg bei Pulsnitz und Bert und ich sind aus dem schönen Bautzen. Wie Du siehst, ist das für ums eme Logistische 
Hochleistung einmal in der Woche in Bautzen eine Probe zu veranstalten, erstaunlicherweise rat se bu 
reibungslos. Rene ist dazu noch dreifach belastet- der spielt noch in zwei anderen Combos namens BRAINDEAD 
(Todesmetal) und Battle so was). 


- sen ar ZUM FIAYCCOYE GER Ie1 { ber ByEcH Wil OIESEM INMHSIESLINIE, 
Da kann ich jetzt blog mehr oder weniger von mir sprechen. Mein kleiner Bruder hat mir so um 1990 mal ein Tape 
(ORWO K-60) in die Hand gedrückt, wo auf der ersten Seite Sheer Terror und auf der anderen Sick of it all draufgespielt 
waren. War für mich die WUCHT! Das war was ız anderes als das Metal und Punkzeuch was ich bis dato gehört hattı 
ll Bi ya En n ndi dE B kann dr ger 1 eb en 
noch funktionierende Hardcore Szene kennen gelernt, die ja in diesem Sinne nicht mehr excisteni (wie so sehe ich das) 
ist. Seit knappen 5 Jahren kenne ich Bert und musiziere auch mit Ihm. Langsam kehrt. aber mein guter an das 
ganze Unity Ding wieder zurück, da ich über die Bands) auch nene nette Leute kennen gelernt habe die sich eben nich 

f darum scheren ‚ob Du dich nun der einen oder der anderen Gruppierung innerhalb der sogenannten Szene 
zugehörig fühlst, sei es Straighn oder Punk, wie auch immer. Ich sehe es eben nicht nur als einen Music Style , 
sondern mag vor allem das Orım die entstandenen Freundschaften und zu wissen wo man hingehört. 
Skabel: ich bin älr vor 10 Jahren zum HC gekommen, war so ein schleichender Ubergang vom remen Punkrock hin 
zu anderen Gefilden will ich mal sagen. Ich bin ja durch meine damalige Band "Restloch” und den DDR-Umderground 
Punk geprägt. Aber irgendwann einen das sture Geradeausfahren ein, man muss auch mal ab und zu andere Wege 
befahren, ja und so höre ich mir es an was mtir gefällt. 


Erklä tal der Bevölkerung wie Ihr auf Euren Bandnamen " STRIKINC RVACE " gekommen seit. Der Nane Kling 
ja nun doop ein bisschen merkwürdig !Was wollt Ihr dem börenden Volk mit Eurer Musik rüberbrimgen? 
STRIKING SURFACE heißt ja sorriel wie Reibefläche (die an einer Streichholzschachtel), und die wollen wir auch sein. 
Man kann sich sozusagen an uns reiben, werm eimem was an uns nicht passt -texetlich, musikalisch, persönlich-weiß der 
Teufel. Da man uns musikalisch auch nicht so richtig in eine der berühnnten Schubladen packen kann- kommi das schon 
mal vor. Soll es auch denn das beweist vor allem das sich der geneigte Zuhörer auch mal mit einer Band beschäftigt und 


nicht nur wit seinem Bier. 


ei AND EMMEN IIRDUL SIDE = 

Ja! Wir waren schen und haben in Eigenregie eine Split-CD zusammen mit RADICAL ADDRESS aus der Lautaer Ecke 
und BLB aus Haldensleben produziert! Da sind won jeder der 3 Bands 4 Songs drauf und das Teil ist. wirklich Hammer 
geworden. Außerdem hat ein Label aus Dortmund Interesse daran bekundet, das ganze noch mal als eine Vinplauflaye zu 


pressen und noch 2 andere Bands mit draufzupacken -näheres wird es dann auf unserer Netzseite zu 
1 


Ich mill da jetzt auch nicht weiter drauf eingehen bevor nicht alles in Sack und Tüten ist, sonst verbrenn ich mir bloß mal 
wieder mein Maul! Sonst sind wir noch nicht so richtig Label mäßig unterwegs, machen noch alles nach dem guten alten 
DIY Pritzip- was auch Spaß madp aber auch mi jeder Menge ArbeiiPfui Baht ist. 


Mit. wert habt ihr schon zusammen gespielt und mit wen möchtet Ihr mal een Gig 
Also ich hab schon mal mit dem Andreas und irgend so emem Kneipenproll zusammen 
8 mar mal wit, Franziska in Birkenwäldchen... 

Später dann als ich angefangen habe Musik zu machen auch mal mit LOVED&HATED und ONLY ATTITUDE 
COUNTS, des weiteren mit Bands Namens POBEL UND GESOCKS und den TROOPERS. Und mit ei ganz paar 
anderen die man dann 

auch schon eine Weile persönlich kennt und mag wie RADICAL ADDRESS oder auch ISOLATED und CHEAP STUFE 
Und so direkte Win von DER Band wit der wir mal spielen wollen würden sind so wie so utopisch ‚also Lass ick dat 
mıa wecht Aber wenn die Franziska heut noch so niedlich wäre wie damals... 


HAUCH; 
Skat gespielt, und als ich so um die 


Ne, wir sind da schon offen für einiges. HC steht schon weit oben, aber auch Geuatter Punkrock wird des öfteren schon 
mal in den CD Schlitz geschoben. Bei mir drähnt im übrigen gerade die „and out. come the wolves von den herrlichen 
RANCID. Bert gibt sich glaub ich auch das eine oder andere Scmankerln aus seiner Oi -Sanımlung Rene wäscht sich 

halt ‚Hauptsache das 
heppert ordentlich und regt. die Nachbarn auf II! 


Keine Gronpies, ab und an mal ein paar vollörunkene Guppis die uns ein Ohr abkanen- aber Groupies hab ich noch keine 
gesichtet. Das kommt aber wahrschemlich daher das unsere sönlichen Security Leute keme von denen in unseren 60 
Meter langen Nightlmer bzw. die Hotelzimmer vom N: durchlassen, was dan natürlich sehr bedauerlich sein 
winde weil wir ja den ganzen Schamas und Kaviar fast ie alleine schaffen und inaer Die Hälfte davon: wegschmeißen. 
Ich vauss da noch mal nachfragen. 


on irgendwelche: 


jetzt erst mal nix Party haben wir vor ein paar 

Wochen schon abgerissen, jetzt heißt es abmarten und Bier ırmmken, vielleicht erbanınt sich ja der eine oder andere Club 
unserer arnıcn Seelen und lässt uns mal frisch aufspielen. Und werm nicht Dann kon ddp mal in unserer Garage 

den Klängen Lauschen_.. Wenn sich was ergibt kann man das dann im Internet unter wvwestrikingsurfacede.un lesen, 

also ab und an mal nachschlagen. 


JA er a ul i was Mucken berrifft- unsere Recorö Release 


9. Was haltet # dern Inmne 7 au] ums onzis zu sehen si 
Das leider leidige Themal Was soll man halten. das der schlimmste Schlag Mensch wo gibt auf den selben 
Veranstaltungen wie man selbst feiert und einem damit gehörig die gute Laune zum Teufel schickt. Die sind wie 
Scheighausfliegen (die fetten), Die wird man auch nur mit der los ! Auf Konzerten werden sie ja schon seltener 


gesichtet. Zuncndest sehen sie nic mehr so aus wie man es von denen erwartet, ınan weiß mehr oder weniger nich, 
auf Anhieb wer man da seine helfende Hand reicht , wenn beim Pogo mal jemand zu Boden geht. Brst werm sie dann 
anfangen einschlägig öbeln, wie auch inter, KEINE DULDUNGI! 


10. So jetzt Rö irgendwelche te R ge dere Sac ieben Menschheit übermitt 
OK. grüßen wir mal die Jungs von BLB und RADICAL DRESS und die liebe LAUTA CREW. Mein persönli 
Ratschlag wäre: Klan. Eich die erste BEAISTEARS Scheibe namens 48/49-Da kann man noch was über das Thema 
PUNKROCK lernen. Ach so und Franziska, wenn DU das liest. 


Ich bedanke ntich und hoffe das ich Euch nicht zuviel auf den Sack gegangen: bin als denn und bis die Tage, Thomas 


WURIOSTITAETEN 


oder was man so alles im INlet- findet 
Vnı man nicht wo ala auf wine: Suche in Shntanet entdaht, de tauchen de huzouten und abaztıgıten, une 
abe: au lustige Sachen auf - und’ genau diew ul! ch auf nit vounthalen und Äak. Ki: mal ei pao: mais 
‚geammeen Wache uuammengeidht - und au/ wo man da naht all ef Aa: haut eh 
Max eutmal paa: Aachen in de Katkpare Yangiel adı: En anfach mu: - Dr ode! 


ra 


TERRORMACHIN] 


MrYı Sal 


CD, findet man langhanzige Fe u St Kl Zu a ae DPeurchlandfahn: Posen. anfach 

au: hodaw Gestalten ın igenduclhen Dach Far ade Hane Schulmacdehen in Combat \E Si, 

Me: «u komm! nach beue! Auch ın de: Aktion Tattoos gibts dlehr ®Hıgflgfa wu weeizhnen und 

diew dell. uh hie: mal whnell wi .. De u anmal an Saubeintiba! mit © Hakenkaur und Ber: & Honig’ 
— Abbuug. uch Das au imme: auf de Ale kommt uch so ne Wohn 

hacken zu Inu !! Ha au das Opde im White Pad Tahiti nieht 

| ae - dh: fehlen mt: einfach nu: di Weck. 

Her ar Dante 1 das Med) mit dem Tatta, mitten in Cl, ı00 man 

Een mal an ua am anıet hat damit man taeteuicım kann .. 

BE dachte cut ich haste u bes dia Fate: mit Kreta Hananfell 4: tun, ol 

de ıude ih ancı Besen bhhet. ©r gibt wcichleh Leute. de uch n Loch in die 

BE Hacır sauer Inu um uch genau dastfin n Taltoc. we wpau, ı0 man cı ba nem 

| audenthohen Car eh nicht uchen sciıd = 

Mer 0 und we den. de Danhahuchen - imme: u anc: Belutigung gut und de: 

il wenigatens ehoaı. wenn ur hen nihl wflaı sind - dann wenigsens amusant! 

las bass uch einige non eu wunden. die pis and alluamt von direuem braunen 

GE 755 einige Is ja al: Tas Saints eaneg 23.50 

Lausgkaien hadekammt - an de: elle nochmal Ina: an alk. die mie Kor Later 

geuhicht haben und dien Kleinen Aepaıt eeit morgloh gemacht Aaben! Te. wzinde: mal zo 

ons Andet adır noch beweren. der achich? cu einfach an meine email ade: und den ink dazu. 

von er eu Äeı hal - denn ich ea! werde: wen cauyinden. oß es ach wuhlieh um die netional 

tuauen Wirglede: uns: Cesdllehafi handel eh ih Kr: ına: fahchen Ian! 

Ch diem Olane - Good Hzkı White Fade - de Sina 

3 


Am 09.04.04. Down A way, Voi P\ i swer ub 


Freitag ging @s mal vieder nach Bischofswerda, vo Yoag zum Tanze aufspielten. Howement 
und Down & Away hatte Ich bis dato ncch nicht aehört, aber dazu später. 

Vir kamen an und die Laufe nach uns vieder um einiges später, aber das ist man in 
Biverda schot g9wohnz und daher auch nicht weiter tragisch. Hatte aber echt ulcht 
gedacht, das so viele kommen würden (vor allem von uns) und das hat mich ganz besonders 
gefreut. So wußte man gar nicht, mil wem man sich zuerst unterhalten sollte und nebenbei 
ja dann och ücch Platien verkaufen - aber ich als Organisationstalent hab das (und 
natürlich auch mit Hilfe) dann doch alles auf die Reihe bekommen. 

Als erstes spisiten DOWN AND AWAY. die ich bis dafo noch nicht kannie. Hatte mal n8 
Platfe von denen in der Hand, vußte aber nicht vo Ich sl@ einordnen kann und hab sie 
daher auch nicht angehört. Nun var ich mehr als positiv überrascht, als die Herren 
loslegten - ist ja allerfeinster IStreeipunk mit leichten RocknReit Einflüssen vas die 
machen! So begab man sich mal kurz wor die Bühne, um die Band nicht nur zu hören 
sondern auch blssi vas zu hen. Bewegung kam so richtig nicht in die Leute, aber das 
Ist man ja schon gewohnt und daher vill ich darüber auch kein Wort m&hr verlieren .... 
Jedenfalls geil und venn ihr si& mal Ilve sehen könnt, geht hin! Auch ich habe mir die 
Platte vieder aPkauff - und diesmal werde Ich sie hören! 

Dann kamen VOAR an die Reihe, hatte Ich Chon mehrfach gesehn aber sind eben Immer 
vieder geil mit Ihrem herrlichen Schveden Streetpunk. Hat jemand schonmal ne schlechte 
Punkband gehört die aus Schweden kommen? Also ich noch nicht, Irgendvie scheint denen 
die Hucke Im Blut zu legen und so eben auch bei YOAL. Nan kannte etliche Son und 
teR Ich mir auch das Mitsingen nicht n&hmen. Dann wieder kintern Stand und velter 
Bookvursi mit Senf verkauft - ist wohl der neue Kassenschlager bei uns, viele 
Beokvürsie mil Senf wie gekauft verden ..... 

Den Haupfact machten MOVEMENT, vas man wohl als Hod bezeichnet. Habe ich aber keine 
Ahnung davon, es klang ein Biss! nach Ska - aber nicht virklich. Geil voren sie und der 
Beute hals auch gefallen, ICh hab mich nicht nochmal reinbequemt - habe mir dann lieber 
heut Boroen die CD angehört und die ist echt geil, nur bei BOVEMENT var &s mir drin im 
Raum eben bissl eng und somit hielt Ich das für die schlauste Lösung. 

Dann var Ireendwann Schluß und wir begaben uns alle Ins Auto um die Heimfahrt 
anzuireten. Mein Hund pißte erstmal ungelogen 3Minuien am Stück, na sovas passiert eben 
„enn man Ferien auf dem Bauernhof ;-) macht und nen Eimer Wasser in sich reinkübeit. 
Hund bei Freundin unter der Beitdecke abgestellt und dann gings Ins Nest, der kommende 
Tag »llis siressig werden. 


Am kommenden Mittag aufoestanden, gegessen und „eiter gings nach Dresden, wo wir uns 
dte BONES angucken wollien. Da wir Plattenstand machten. mußten vir eben sühon B.M 
dorf In - vas sich als ziemlich früh erwies. Hein Mann! dann nochmal Iosg@fahren und 
Döner geholt, hate uns doch am Nachmittag der Hunger gepackt. Irgendwie wurde mir auf 
den Döner mehr als schlecht und so ff ich dann erstmal zig Tassen Tee, eh2 ICh mir 
das alles nochmal Jurch Jen Kopp hätte gehen lassen. Die Bands machten ihren 
Soundoheck und wir unsre Arbeit, dann var irgendwann Einlass. Natürlich nicht, ohne das 
Ich mir ncch In der Backstage Tür den Finger eingeklemmt habe, der heute noch dick Ist 
und weh Zul - aber das gehört, wohl dazu. 

Yıeder kamen etliche Leute. Ile man kannte - die andren waren dann wohl auf 
Hardcor@konzi, was och am #lben Tag var. Somil var ulchis mit langweilen, man hatte viele 
nette Gesprächsparinerl Am Stand och alle Hände woll zu Tun und am besten hätte man 
sich teilen müszn. .... A 


Als erstes spielten dann (Ziemlich zaltio) DANNATION, die live richtig gel Klangen. 
Auf Platte Is mir das alles biss! zu hart und Teicht Misfits lastig. aber Iiv& haben die 
schon Stimmung gemacht - muß Ich sagen. Der Laden hatie sich unferdes aut sefülir, 
kann nicht sagen „leviele Leute da waren. aber ein Durchkommen vor die Bühne var 
schon mit viel Anstehen und schieben verbunden. Glücklicherweise durfte Ich backstaae 
zum fotografieren. denn hinter der Absperrung haben sich die Leute gedrängt vie Sau 
und das väre mir zuviel Streß gewesen. So hörte Ich mir die Bands an und machte 
nebenbei melne Fotos. konnie Ich doch Eh nicht die ganze Zelt vorne stehen denn der 
Platienstand var Ja auch noch da. 


Dann spielten (zu unsrer aller Erstawnen) DEMENTED ARE 60 und zuvar als 2. Rand on 
diesem Abend. Die meisten haben vohl gedacht. die machen den Hauptaci - daher haben 
auch viele, die extra vegen denen gekommen sind. die Band troizdem verpaßt. 

Hir vars Egal. Ich habe sie gesehn und meinereiner varfeie eh schon sehnsüchtlo auf 
die BONES, die an diesem Abend meine Faves voren. Aber erstmal zu DEMENTEN. geil 
sahen sie schon aus und auch die Bühnenshov var super, aber Irgendwie volle so richtla 
keine Stimmung aufkommen. Ich hatte sie zwar vorher noch nie 1ive gesehen. aber die 
Leute die das hatten meinten alle geschlossen. das sie wohl nicht Ihren besten Auftriii 
hatten und ziemlich lahm varen an dem Abend. Wie gesagt. Ich kenne sie sons; nur von 
Platte und da gefallen sie mir super - aber so richtig den Elan halten sie dann vohl 
doch nicht gefressen. Aber gefallen hats Frofzdem. 


Als nächstes TUANE PETERS & THE HUNNS. die ich persönlich nicht so toll finde. also 
durfte mein Männ! vor Fotos machen. Die Frau hat blss! ne Quäckstimme Finde Ich. also 
mir lief es elskalt den Rtcken runter venn sie sang, aber den meisten hats wohl gefallen. 
Ich verd mir das alles nochmal In ner ruhigen Minuf2 auf Platfe reinziehn und mal 
schawm, obs mir da besser gefällt als Iive. Irgendwann stand sie nur noch obenrum Im BH 
auf der Bühne und dann tobte eh der Saal. Aber aetie Bühnenskc 
hatten sie, die gute Frau hat dann noch Feuer aespuckt, und 
"damit hatte sie auch bel mir aßwonnen. Komplimen! 


Nun endlich THE BONES! Die kleinen Nadelz kriischten vie Beil 
der Bravo Super Show und drückten sich am Schutzwall die 
Titten platt. Ich schauf® mir das alles ganz gedtegen an ımd 
muß sagen - gßll wI& Immer! BONES spielgen alle Ihre Hiis und 
auch ne Menge von der neuen Scheibe (könni Ihr schonmal 
gespannt sein. die Ist geller als ihr euch eriräumilll) und der 
Mob tobte und tanzie und gröhlte mii. Ich versuchte paar 

gutß Fotos zu machen und dann wollte Ich die Kamera hinier 
bringen und wieder vor gehn. aber nachdem Ich gufe 5 Minuten 
für den Rückweg gebraucht hatte, blieb Ich dann auch hinfen 
stehen und nahm den Stuhl als Standplatz ein. von vo aus Ich auch 
alles bestens überblicken konnte. Also sie spielten wirklich alle Hits, 
# das Konzi var der Hammer! 


Leider auch ziemlich schnell zu Ende. da sie keine Zuaaben mehr 
geben konnten. Den Basser haties wohl auso@knook; nach dem Ela 
und somit wars Konz! lelder viel zu frtih zu Ende. 

Wir drivien heme und dachten, der nächste Tag wäre zum ausruhen 
und entspannen, ab£r so sollte es nicht sein. 
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Am 11.04.04: Oin n, Rawheads - Sa Poisonous in Osc E-Werk 


Bitfags fie| man aus dem Bett, ohne jeglichen Elan uder 
sonstvas und war glücklich das Sonntag war und man sich ° 
ausruhen konniß - da klingelte das Telefon und die Junx 
von Polsonous riefen an, ob wir nicht Bock hätten mit 
nach Oschatz zu kommen, Im Bus sind noch 3 Platze frei 
Aussen. 
Nun auf, nicht Tange überlegt und Zeig aesatielt, Halb 4 
haben sie uns abgeholt und bis dahin haften vir nur Doch 
ne Stunde. Als sie dann mil Ihrem klapprigen 2 Sitzer Fia: 
Ducato bei uns worfuhren, schwanfe@ mir schon 
Schreckliches - das wir ankommen daran glaubi® Ich ncch, 
aber auch „lieder heme? Na no risk, Do fun - dachten wir uns und ar ein. 
Ban brauchig ja auch ano über die Landstraßen und richtig Sas gaben war auch nicht, 
der Bus klapperie@ an allen Ecken und Ich möcht 
nicht wissen, vas da so alles dran kaputt Ist. 
Aber vir kamen an, so um 12.00 rum. Erstmal n 
Bier geöffnet und sich mit den Jungs von den 
andren Bands unterhalten, die sich allesamt 
e als nette Zeitgenossen rausstellten. So konnte 
#4 die Party beginnen! Und bei ner Party (oder 
 sffenzlichen Probe) sollie @s auch bleiben, 
denn wenn was nicht kamen, varen es zahlende 
gäste in größerer Änzahl. Das lag wohl an den 
zig Osterfauern oder vas weiß Ich, was da. noch 


so Im Umkreis war. 
Jedenfalls fingen OINUCHEN dann an, vor ca. D Mann zu pieien. Rechi schrecklicher 
Bandname, wo man sonst was hinter vermutet aber nicht na Band, die so hammergeiien 01 
spielen! Ne, die sind echt gu£ und mir bisher entgangen - vas wohl wiederum am Namen 
lag. Machten auch nicht lange, aber Ich konnte ja ah nicht wor - stand Ich doch hinterm 
Stand fest und wollte dann ahbauen, einzig und allein es kam niemand den das 
Interessierte. 

Dann begannen Jie RAWHEADS - SACHSEN und Ich machte mich erstmal dran, den 
Aufoschlüssel zu suchen - jetzt r@Ichi@ 2s mir. ich wollfe& zusammenbauen und auch noch 
vas vom Konzi haben. Ich sagf& meinem Mannı bescheid, der aber nicht r@aglerte und 
sich lieber als englisch sprachender Luxemburger ausgab. Ich mein, in dem Punkt hat 

er Recht gehabt - die Weiber hatten echt nicht backstage unser Zolg auszusaufen und 
da var auch die Unzerstützung der Bands da, aber bissl übertrieben haft er schon. 

Jaja, der Juff ... 

Nachdem ich Jen ganzen Spaß abgebaut und dann sch mit Stefan allein zum Auto 
geiragen hatte, war ich doch recht sauer und knallfe nur die Jacke hin und guckte mir 
den Rest der Band an - 2 Drittel hatte Ich ja schon verpaßt durchs Rumrennen. 

Aber RAWHEADS sind geil, die Stimme und auch musikalisch vas besonderes und 
keinesfalls 85. 

Nur irgendwie standen immer nur die Laufe won den andren Bands wor der Bühne und 
die paor die bezahlt hatten, saßen auf den Bänken rum und auckten einfach nur ... guf, 
okay - als zahlender konzibesucher erwartet man auch mehr Stimmung, aber vas solls - 
kann man ja das best& Jrays machen! 

Als leizies dann POISONOUS, große Lust hatten die Junx nicht mehr - verständlich. 

Also rief man das Sanze als öffentliche es und spielte eben wor Freunden 


und Bekannten. Aber gut waren sie, Polsonous ham sich zum Vorzell enivickelt - früher 
fand Ich sie ja gar nicht gut (und das Ist noch milde ausgedrückt...) aber unierdes 
klappt das klasse. Richtig schöner Ol so blss! Im Rabauken Stil. aber kein Abklatsch und 
durchaus einen eigenen Stil haben sie. SoTlfet Ihr euch mal angucken die Herren! 


Ja. Konzi beizeiten Ende (15) und vIr vollten alle nur noch schnell al home. Ca ne 
Dreivierte] Stunde zog sich noch alles. bis wir dann endlich im Bus saßen. Frühs halb 
steben varen vir hame, die ganzen Alkleichen hatten wohl ausgeschlafen vährend ich 
den Fahrer vachhlelt. Me Umwege, die vir aufgrund Intelltsenter Fahranleltungen der 
Mitfahrer bekommen haben, will Ich hier garne erwähnen - aber im Normalfall vären wir 
wohl nach 2-3 Stunden heme gewesen und nicht nach vieren! 


War ein geiles verkend. aber Ich var froh als Ich gestern Abend In meinem Bei lao 
und vußte. Ich muß vor holt moin nich nochmal raus .... olre Rina 

Grüße noch an alle die man am weekend so getroffen, kennengelerni und mli ihren 
sefelert hat - Ihr seid die Besten! 


Y\ettenverissce 


u her - Tomorro -"£P/CD 
REN Neues Album der Bonecrusher mit neuem Sänger. Nach der Tour 2002 trennte sich 
y n7 die Band von ihrem alten Sänger Raybo und im Jahre 2003 nahmen sie ne 4 Song 
Scheibe auf, erstmals mit neuem Sänger - und mit diesem ist dann auch dieses Album 
entstanden und ich hoffe doch, er bleibt! Sehr markante Stimme, die ihre Sonx sehr 
 druckvoll und aussagekräftig rüberbringt. 12 Sonx sind auf dem Longplayer,, harı 
gespielter Oi! / Streetpunk ist das, was Bonecrusher seit jeher auszeichnet und was sie auch super 
rüberbringen. Melodisch und mit Refrains, die sich einprägen. Anspieltip: CORPORATE NATION, 
BADLANDS, CHANGES ... Cover mit allen Texten zum nachlesen. Klasse Scheibe haben sie da abgeliefert, 
pogo - und mitgröhltauglich und macht einfach gure Laune! 


"Beichsi s/1 -" CD 

Erster Longplayer der französischen Redskinband. 13 Sonx allerfeinster Streetpunk 

"8 / Oil mit klaren Ausssogen (leider auf franzsösisch, daher nicht für jeden 

/, iM verständlich ...). Tanzbar und mit Ohrwurmcharakter, mal schneller - mal langsamer, 
aber immer genial und druckvoll untermalt. Sie bedienen sich verschiedenster Stile, 
manches geht eher in die OilRichtung, andres ist wieder mehr skalastig und das macht 
die Band aus. CD kommt im Digipack, liebevolle Covergestaltung im Comicstyle in schwarz 
weiß gehalten, ” auch mit Bandfotos. Leider sind die Texte nicht abgedruckt, so das man es eben auch 
nicht nachlesen kann - aber tut der Scheibe keinen Abbruch. Gefällt! 


auch. 11 neue Sonx in bekannter Stage Bottles Manier (+ ne neue Version ihres 

' Klassikers "All you need is hate) kriegst du hier um die Ohren geballert, Oi! Punk 
mit Bläsern - ne geniale Mischung, die viel kopiert aber nie erreicht wurde, Stage 

# Bottles sind eben einzigartig und unkopierbar. Mit REAL SKINHEAD, BAD BOYS, 

PC IDIOTS & KICK OUT THE PARASITES sind ihnen diesmal wieder Smasher gelungen, die sofort im 
Ohr bleiben und mich nicht mehr loslassen. Stage Bottles machen klare Aussagen in ihren Texten und 
beziehen klar Stellung in diesem ganzen unpolitischen Dschungel der Oi Szene und das ist denke ich auch 
ein Grund, weshalb sie so gut ankommen. Ihr Motto: Sometimes antisocial, always antifascist! ist ne 
klare Ansage und das ist gut so! 


KRAW ALLBRUEDER 


‚iten Tach die Herrent Nun ist meine Wahl auf euch gefallen, ich will euch mit paar Fragen löchern, die wohl auch die werte Leserschaft 
interessieren werden und danke euch im Voraus schon mal für das Stillen meiner Neugier ... 


1. ker verbirgt sich hinter dem Krawallbrädern? Hie alt seid ihr und seit wann gibt es cure Band? 

Pascal: Moin, ich bin der Pascal, 5 Jahre alt und sowohl Sänger als auch Gitarrist bei den Krawallßrüdern, mache im Moment ne Ausbildung 
zum Mechatroniker. Die Krawallßrüder gibt es mit ner kleinen Unterbrechung seit 1994, damals nach unter dem Namen Frontal. 

Florian; Servus, ich bin der Neuzugang der Krawalißräder und erst seit Oktober 2003 dabei. Ich bin 14 Jahre alt und spiele die zweite Gitarre. 
Marius: Moin, bin der Marius, 22. Jahre alt und spiele Bass. 


3. Mir se eRNE ZU 
warum ist er nicht mehr dabei? 


Pascal: Ha das ist jetzt ne falsche Sichtweise der Dinge, hehel Yon 1998 bis 20en war die Band aufgelöst und wurde durch mich im Jahre 2001 
mit dem Karkus am Schlagzeug wieder ins Leben gerafen! Da ist dann im September nach der Maris dazugekommen um den Bass zu spielen, 
da ich 2 seit der Neubesetzung die Gitarre in der Hand hatte... Und seit Oktober letzten Jahres sind wir auch wieder zu viert, da ist.der 
Horian eingestiegen um mich an der Gitarre ein wenig zu unterstützen! 

Hiorian: Ja ja, das bin Ich. 

Und dann ist da noch der Narkus, der im Moment schlecht zu erreichen ist, der ist 23 Jahre att, Dachdecker und sitzt am Schlagzeug... 


Pascal. Iier, wir waren insgesamt sowieso weniger unterwegs und wena, dann nur 
im Hesten. Unsere Östpremiere startete im Apr 2002 in Erfurt im All, 
ausgerechnet an dem Tag, an dem der Amskläufer in der Schule unterwegs war, 
dementsprechend wenig Leute waren auch auf dem Gig, tratzdem total geile Party! 
Vor der LP hat es nach ne Singie auf Halzwerk Records gegeben und dann 2002 
noch 2 Sangs auf dem Pogo, Parties und Pramille Sampler! 


Pascal: Ha die Reviews waren bis auf zwei, drei Annahmen richtig gut, von wegen, da kommt noch was auf uns zu und in der abersten Liga 
Dlabtabta,.. ehe, da ist man dann schen m bischen stolz drauft Gehe davon aus, dass diejenigen, die die Platte schlecht reviewed haben ganz 
einfach nicht gemigend Zeit dafür investiert haben, da gab *s auch noch welche, die schen was verfasst haben und daraufhin noch mit nem 
Kugelschreiber in die Drackvorlage gekritzeit haben, als sie gemerkt haben, was alles dahinter steckt! Gruss von hier aus an Kicha vom 
Stotz und Still 


5. Has macht ihr außer Mucke machen? 

Pascal; Na ich geh haft jeden Tag schön fleissig zu meiner Ausbildung und abends noch in cin Aldi-Ientrallager arbeiten, ansonsten mache ich 
halt noch das Label und spiele Gitarre...für viel mehr bleibt oft keine Zeit! Einen trinken gehen gibt "s nur noch am Hochenende und so 
weiter, muss da gaub ich dieses Jahr mal noch was dran ändern! 


Florian: Also da ich mennenstan auch ne Ausbildung als, Achtung jetzt konamty: 
"Verfahrensmechaniker für Kunststoff & Kautschuktachnik" mache, hin ich morgens auch 
Immer schön auf meiner Arbeit. Ansonsten mache ich noch hier und da en bissel Sport und 
Din immer fleißig am ditarre spielen. 

Marius: Am Jiehsten trink ich Bier mit Cola aber ab und zu bin ich auch auf.der Uni 
anzutreffen. 


6. Wit kant Ihr zu Scumfck Records mit eurem Vinyl? 
Pascal: a ich hatte halt mit Wil so das Gespräch wegen unserer CD und da hat er sich dann 1 


auch gleich bereit erklärt die LP-Pressung zu machen. Sonst wer hätte auch nicht kommen 
Drauchen, dafür hat es vorher zu viele Absagen gegeben... 


Seren jean ee ee ee ee ee 
Möglichkeit blich die CD bei jemand anders zu ordentlichen Konditionen zu machen, ako Eigenengagement! Klar macht das n Haufen Arbeit und vor allem 
verschluckt das franze auch viel mehr Kohle ak man vorher abschen kann! 

Marlıs: Und eigentlich gehört das Label auch nur Pascal. 


een eier een ee here reisen 
drum, da &s in der ehemaligen BRD nie zu solchen Parties kommt, wie bei Euch drüben... 

Aorian: Hängt vielleicht damit zusammen das die Leute dart ne geilere Party machen. 

Marius: Der Osten rockt! 


ee ge erg allerdings kommen auch viele gitte 
Reaktionen aus dem besten Deutschlands, nur wenn ihr so direkt fragt, dasın im Osten! 

Florian: bei den wenigen Konzerten die ich erst dabei wat, und das war cher Richtung Osten, War &s sau geil. Aber vorm Pascal habe ich dann halt erfahren 
das die Konzis im Westen nit Inner so der Brüfler sind 

Mari: Also ich würd‘ sagen, aufjeden Fall im Osten. Die Leute hier sind vielleicht oft zu sehr verwähnt. 


Ps dei frei msialche Scan, ERTTETRRTRREREN: hehe! Bet, ich glaube matt wird soweit schon von dem 
inspiriert, was anan ständig selbst hört und lässt dar halt noch ne eigene Note mit elnfliessen! Bestimmte Bands zu nennen ist glaube ich sicht so 
informativ, wenn Überhaupt zutreffend! 

Alorian: halt hauptsächlich von dem was man hört und was man dann im Endeffekt draus machen will 


at re — ht | 2 
er Ma ken Beken ba ba rc u er, Baier Inntitain anne voran heit Achter 
etzt in Cottdun... Sonst höre ich im Moment noch Troopers, Lokalmatadere, Knochenfabrik, Onkelz, Evil Conduct tund dann das was ich air gerade 
aktuell so kaufe, das war zuletzt Wreched Ones... 

Aorian: Bie guten alten Di Bands wird man wohl immer hören soweit sie einem gefallen. Ansonsten häre Ich nach u.a. Dropkick Murphy's, Real Mc.Kenzis, 
Onkelz, Perkeie und was hakt immer nach so an neuem Material raus kommt. 

Marius: Meine Lieblingsmmucke kommt zur Zeit von Schleimkeim, Rasta Knast. Delcide, Hatebreed, Cock Sparrer, Castalties, Eisenpimmel und Iraopen. 


n. Habt ihr ein neues Werk genlam ' 

Po: Kari id zu a Bes rum us ee, br da dar che ee äze a Ede u Kan, aber hr 
wir, wenn wir uuseren Standart halten oder noch verbessern wollen! Dax &anze wird wohl wieder als Co- Produktion mit dem Willi erscheinen sag ich jetzt 
eiitfach mal so! 9 


Ber BA int mir als korrckter Geschäftsmann und Inzwischen auch guter Bekannter entgegengetreten und das it meines Erachtens nc gute Basil 
Florian: Ich denke das mit der neuen Platte wird schen noch so seine Zeit brauchen und wie heißt es auch se schön: "Gut Ding braucht eile." 


rechtsateßen seem? Bad wie denkt ihr drüber, wenn auf OH ren sind und € ke? 

Pastat- Im ist jexzt wieder so m heikles Thema, weil Du egal was yagst, es von anderen wieder im Mund rumgedreht bekommst! Sag ich s mal so: Die 
Krawalißrüder distanzieren sich vollig von ingendnem Politik Scheiss, was auch heisst, dass keiner hier ingendwelche Nazis braucht, nur wo da die Grenze 
10 Dichen ist, zwischen korrekten Leuten und nicht korrckten Leuten, ist leider meist sehr schwert Yor allem wenm man weiter weg ist, kanı man ch nicht 
mehr umterreheiden! 

Auf Deine frage: Generell brauch keiner diese Leute, aber bevor geurteit wird, sollte man sich schon mit dem Leuten wnterhakten und so In grosser Ansturm 
yon Faschos auf den Konzerten ist meiner Ansicht ch nicht zu bemerken! 

Florian: Alto die ganze Pofitikscheiße stinkt sowiese bis zum Himmel und zwar vom beiden Seiten. Aber gemerch it es mir recht egal wer jetzt zu unseren 
Konzerten kommt, solange er sich bemimnt und ne geile Party macht. Denn am Endeffekt st cs doch das was zahlt einfach nur Spaß zu haben, 

Nariii: Ich mas keinen Nationalsozialismmes, keinen Kommunismus und keine Demokratie. 


EI JAChHE, 207 IELOET FUNKUOIROT 085 HER 


Fa Ja rip ge face, abe auch ar na das ie Lue, gl ob Pak oder late 


vesichen, worauf 6 ankommt, ie Zeit der Ficken 


art BerHERN 
’ 


Saufen, Bands ist vorbei, zum Grossteil jedenfalls und Punk vote für die Skins gemause wenig Assizecke bedencen, wie Skinhcad für die Punks Bonehead hessen 
site! Da mors aoch vilgetan werten, alerdings gehört dazu auch ne klar Ausgrenzung von Volfidioten aus der Szene, manchmal it weniger halt mehr! 
Florian- Ihe ich war emwiese schon immer dar Ansicht das diese beiden Szenen vich gemeinsam haben und deshalb finde ich Parks & Skins united schon ne 
gute Sache, 

Hari: Ichimag Skins Vor allem, weil die meistens dick und host sind und germe Bier trinken, so wie ich. 


Pascal He, a das sind wohl die Hunschträume einer jeden Band, vorgekummmen it das noch nic ausser mal in Baberschütz, wo der Markus dann plötzlich 
zurei Meier auf sich sitzen hatte, die cs ihm cin wenig schön gemacht haben... 

Flarian- Aks ich drücke mich jetzt mal dezent aus, FICKEN Gi IN 

her, also Groupies wären ja sche mal ne tale Sache. Al an alle gutausschenden Mädchen da draußen, halter euch doch url ranl!! 

Nariis: Ich hätte gerne Groupies. er mein Graupie sie wi kan mich ja ara anrufen: or7»/26s7245. Aber mar Weiber ! Und nicht dick! 


» ANHCISENZEREPONEGE II BCUTTERANE 
Pascal: Hm, weis nicht genan wic 5 im Osten aussicht, hir gt cs gemag Arbeit, aber zu wenig Leute, die sie machen wollen und dann Üicber für das gleiche 
beta zu Hanse bleiben! 

Florian Bei uns gibt's andos vide "Seziakchmarotzer". 

Marin: hirl 


‚ haripunkz 

Pascal: Brauch ich genaue wenig wie ihre kabien/scheiteligen Brüder 

Florian: zu dem Thema Politik habe ich mich ja schon geäußert. 

Marin: Iro haben und Nazi sein paßt nicht zusammen, mag ich wicht! 

‚ Fanzines 

Pascal: Sehr gute Sache, die kider in kezker Teit n schen unter den sogenanten Önfinczies zu lciden hat, daher gute Eatscheidang von Each das wun 
als Print zu machen... 

Florian: Wofit neben dem modernen Internet das beste Informationspotential in der Szene. 

Marius: "in Skinhead ahne Fanzine, das wär' ne arme jau!"; cin Punker aber auch, 


„ Kampfinnfe 
Pas ind zeitweise wie Kinder die schlecht erzagen werden und deshalb kein Benchmen haben, der ganze Frefanz darum Ist totaler Schwachsian, man 


kann auch nen Pode) aggressiy machen, wenn man "s drauf anlegt = 


Florian: Die Fehler der Menschen seliten nicht auf die Tiere übertragen werden. 

Marius: Ich hätte gerne einen. Oder zwei 

Hardeore 

Pastal: Hör ich ab und zu, zB. Bands a ka Right Directian! Wird Hardeore zu Oil ala Biscipline könnt ich kotzent 
Florian: Mag ich nicht. 

Karlın: Mag Ich schr: Madball, Hatebreed, Born from Pain, $0B usw. 


: Toftsemmeln 

Pascal: Sagt mir aüscht, kenne nur Tofubratlinge, da meine Freundin Vegetarier ist und die find ich dann schon in Orduungt (Anııl. Rina: sei froh dk du die 
net kennst, die sehn aus wie drauf gekackt und schmecken nach überhaupt nix und manchmal kriegt man sowas doch tatsächlich auf Konzerten angeboten 
ad dann kotzt man sich den ganzen Abend aus ...) 

Florian: Naja, wers mag. Für Vegetarier bestimmt ne ganz abwechsiingsreiche Nahrung. 

Maris: Kenn ich nicht. 


rg Fr engen ee abi 
Jetzt allerdings noch immer nicht verstehe, wo in diesem Lied die geheime Nazibatschaft steckt! Andere Bands cavern Lieder von den Gnkelr z.B. der nette 
Mann und die waren wohl zu der Zeit, als dieses Lied erschienen ist auch nicht unbedingt Ns... 

Florian: Wie ich finde Ist Patriotimus ne ganz normale Sache, und wer uns wegen dem Lied als Faschisten verurteilen salite, dem gehört einfach mal was auf 
dit Fresse. Des weiteren ist &s ganz gut, daß wegen dem Lied endlich mal das Saarland einen Anschlus an die Szene findet, hat sich nämlich bisher ziemlich 
im Hintergrund gehalten. 

Marius: Also wer sich deshalb angkst kann nicht anehr richtig ticken. Wir sind hier halt geberen und aufgewachsen und außerdem ist das wohl kein altra- 

brutal- ernst gemmeintes Lied. Das Saarland hat schließlich bisher nsch keinen Krieg begonnen. 


Pasal ee rege ge ee Eee ee 
schön gewesen smchr Konzertausschnitte aus unserer heimlichen Ostheitmat mit drauf zu haben! 


Pal a, eier 
Interview, so wie an Willi, Berliner Weisse, ab-auf die Tour, Markus Bezirk 7 
und alle Bands und Veramtalter die wir s6 in unserer Laufbahn als in Ordnung 
kennengelernt haben! Keine brüsse gehen an die Leute, die hinter unserem 
Rücken über uns lästern nicht zu dem stehen was sie sagen und Scheisse über 
uns reden. Ihr werdet über die Steine fallen, die Ihr uns in dem Weg legt! 
florian: Hurra Grüße, da ich wie immer keinen vergessen will, gehen die 
grüße einfach an all aneine Kumpels und meine Eitern die den Gitarrenkrach 1 
aushalten müssen, den ich zuhause veranstalte. Besondere Grüße gehen auch 
an die "Dudweiler Chaos Crew" und die gesamte Saarızene. Und noch eine 
Botschaft an all die Spacken die Scheiße über u taben- LECKT UNS AM ARSCH | 
Und danke fürs Interview. 

Mari: Ich grüße dann mal Berliner Weiße und Umfeld, alle korrekten Punks 
und Skins, die Beck’s Bier Brauerei und alle die ich Jetzt vergessen hab. 
Haßliste würde zu lange gehen, deshalb fang ich gar nicht erst an. 

Aber mal noch danke für's Interview. Pf. Bin übrigens sehr zufrieden mit den LPs, die du mir in Dresden verkauft hast, einwandfreier Zustand und gut 
verpackt, so mmag ich das! 


Than fürs iati und man sicht sich bald anal wieder auf dem nächsten Gig! Rina 
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Oh Gott, fix und fertig aufgewacht und dann mußten wir schon wieder los nach Ferropolis. 
Irgendwie war ich aber gespannt auf den Abend, fand ich doch in meinen jungen Jahren solche 
Bands wie Fuckin Faces und Slime megageil und wenn man schon die Chance hat, seine Heroen 
aus Jugendzeiten nochmal live zu sehn - sollte man die Chance doch besser ungenutzt lassen 

und sie so in Erinnerung behalten, wie man sie kannte. 

Aber so schlau ist man erst, nachdem man sie sich nochmal angeschaut hat - so wie ich gestern. 
Mittags hier losgefahren, noch schnell den Hund bei nem Kumpel untergestellt und weiter gings 
ins nicht weit entfernte Ferropolis. Eigentlich sollte es ein Open Air sein an diesem Tage, aber 

sie hatten es nun doch in ne Haile verlegt - weil das Wetter in den letzten Tagen nicht wirklich 
beständig war. Nunja, gestern wars dann aber so schön, das es wohl als Open Air besser 
gekommen wäre - aber war schon ok mit der Veranstaltung drinnen, so hat man sich wenigstens 
den Sonnenbrand erspart .... 

Gleich zu Anfang paar nette Leute kennengelernt (Gruß an den Skinhead vom Nachbar 
Plattenstand, den Namen hab ich mir leider nicht gemerkt - aber eben an die Junx von den 
Vinyliunkies} und so verbrachte mandie Zeit bis zum Konzibeginn mit interessanten 
Unterhaltungen. 

17 Uhr kamen die ersten Leute - sie waren wohl 15 Jahre alt und ein ganz komischer Schlag 
IMensch, aber es sollte noch besser kommen. Die Leute wurden irgendwie nicht älter mit 
späterer Stunde und so richtig voll wollte es auch nicht werden. War schade, weil wären paar 
mehr Leute dagewesen, wäre wohl trotz der nicht berauschenden Bands bissl Stimmung 
aufgekormmen. 

Beizeiten am Nachmittag fing die erste Band an zu spielen, zum Glück ist mir der Name entfallen 

- die waren so grottenschlecht das es wohl besser ist, wenn ich sie nicht namentlich benennen 
kann ... Es sollte wohl Deutschpunk sein, aber da kam so richtig nichts rüber, die Texte waren 
typisch für diesen neumodischen Deutschpunk - will sagen nicht sehr einfallsreich und schon gar 
nicht gut und so kam es eben auch, das nur die Freundinnen der Band [oder Groupies???] vor 
der Bühne standen und mit den Beinen wippten, während der Rest sich draußen an der Bar 
verköstigte. Dann irgendwann [ich hatte zwischenzeitlich meinen Ohren zuliebe abgeschaltet, die 
Akkustik war auch bissl heftig, aber da konnte keiner was dazu - das war eben der Schall in dieser 
Halle, weil sie so groß war und eben leer ...] spielten "Wir können auch anders“, keine Ahnung wo 
die herkamen aber sie waren schon etwas älter und das merkte man auch anfangs an ihrer 
iViucke. Die ersten paar Sonx fand ich richtig annehmbar, aber nachdem sie ein Brieftiauben Cover 
gespielt. haben [weiches auch geil kam] gings nur noch bergab und textlich begaben sie sich auch 
immer schlimmer ins Kiddiepunkgebiet. Ja, und diese Leute standen eben auch vor der Bühne - 
diese 2 Bier Trinker und dann Voil sei Leute, grauenhaft. Ich fühlte mich wie auf ner Zeitreise oder 
in einem unbekannten Land, aber was sich da auftat war nicht Punkrock, das war einfach nur 
unbeschreiblich. Jetzt kann ich auch manche alten Punx verstehen, die sagen das der Punkrock 
im eigentlichen Sinne, wie er mal war, schon lange tot ist. Nunja, leider! 

Als nächstes spielten "HEADBREAK", die das Ruder an diesem angebrochenen Nachmittag 
nochmal zum positiven herumrissen. Ist ne lokale Hardcore Band aus Gräfenhainichen und die 
klangen wirklich gut: und konnten spielen. Leider war eben wieder das Problem mit dem Schall, 
denn da es ja kein Deutschpunk war, begaben sich auch die Deutschpunker wieder an die Bar und 
vor der Bühne standen eben nur paar Hansein, Aber sie waren die beste Band des Abends meiner 
Meinung nach und haben ihre Show gut gemeistert.Ich weiß nicht, ob ich jetzt zwischendrin wieder 
ne Band verpaßt habe - oder abgeschaltet; hatte, aber auf meiner "Liste" kamen als nächstes 
Sonne Ost an die Reihe, auf die ich mai gespannt war weil ich sie ja noch nie gehört hatte. 

Ne lieber Leser, die waren wirklich nicht gut. Die waren einfach nur langweilig und der Funke wollte 
und wollte beim besten Willen nicht überspringen. Also beschäftigten wir uns zwischenzeitlich 
damit, irgendwelche Leute zu beobachten. Das war bei weitern lustiger. Hätte ich nen Fotoapperat 
mitgehabt, dann hätte ich euch an dieser Stelle die Eule und den Uhu des Abends live und in Farbe 
präsentieren können, aber so war es leider nicht und somit kann ich mich nur auf 

Bescheibungen berufen. 12 


Die Eule des Abends war eine kleine Punkerin (die so hoch wie breit war] und in nem Rock auflief, 
der selbst als Gürtel zu schmal gewesen wäre, so das beide [orangenhaut bestückten) 
Arschbacken uns ins Auge stachen. Auch diese Person haben wir als einheitliche Juri gewählt. 
Dies war dann der lustige Teil des Konzis, aber dann wurdes ernst. Auf die Klo's konnte man 
schon lange nicht mehr, Waren die meisten doch schon wieder mit Klopapierrollen verstopt und 
auf die andren gekotzt - und zwar so dezent, das man nicht mal mehr drüber steigen konnte. 
Achja, der ernste Teil: Fuckin Faces begannen zu spielen! 

Früher eine sehr geniale, melodische Punkband mit guten Texten [qut, die haben sie heute auch 
noch, nur die Melodie ist futsch und der Stil hat sich barbarisch geändert). Selbst die alten Hits 
hat man nur noch an den Texten erkannt, 

wirklich verstanden hat man sie nicht mehr. Die Sonx wurden runtergeknüppelt und verkürzt 
stellenweise, die Melodien total verfälscht und verspielt haben sie sich auch permanent. Also 

gut war es wirklich nicht, eher enttäuschend wenn man die Band von früher kennt. 

Und da hattens die Leute noch gut die trinken konnten, ich wolite nur noch heme und konnte 
nicht mehr, müde, Koppschmerzen und nen Frust im Wanst ... Aber mein Männ! war am Saufen 
und wollte mal wieder nicht; here, obwohl er nachmittags schon beizeiten jammerte, ob wir nicht; 
fahren könnten. 

Nunja, bis nach Fuckin Faces wollte ich noch bleiben und dann den Fisch machen ... aber daraus 
wurde nichts so richtig. Mein Männi hatte nen Gespächspartner gefunden, war e netter Mensch 
und so gab ich ihm noch ne Bierlänge - aus der dann 1,5 Stunden wurden. Ich zog mich 
angesäuert ins Auto zurück, wollte auch nicht mehr stehen und nach der Enttäuschung mit, 
Fuckin Faces wollte ich Rubberslime gar nicht mehr hören. Die ersten Akkorde bekam ich noch 
mit, sie fingen mit AC.AB. an - welches auch noch genau so klang wie in alten Tagen. 

Ein weiteres Urteil kann ich mir nicht erlauben, da ich gen Weg ins Auto vorzog und dort noch ne 
halbe Ewigkeit auf mein Männl wartete .... 

Na ich kann dazu jedenfalls nur sagen, die alten Legenden sollte man ruhen lassen - nach ner 
Reunion werden die 

meisten Bands nicht besser. Sie spielen einfach nach zig Jahren weiter ihre alten Sonx, nur das 
die Luft raus ist und die Power weg und es alles eben nur noch nach Floskeln klingt ... sollen sie's 
lieber lassen und uns so in Erinnerung bleiben, wie sie früher waren! 

Ein Lob trotz allem an die Veranstalter, die sich wirklich Mühe gegeben haben und auch 
enttäuscht waren, das eben nur sowenig Leute gekommen sind und es nicht die erhoffte 
Punkrockparty wurde. 

Rina 


95.85.94: To Business in Leinaig / Panne Is 


Also frisch und munter ins Conne Island, wieder mit gar nicht mehr so nüchtern Rölfchen am Start 
Wolite ich doch dort meine Bday Party machen, was mir aber so richtig nicht gelang da ich ja 
nebenbei auch noch worken mußte. Trotzdem kamen ne Menge Leute mit denen man feiern konni 
und das Konzi hielt ich da für den richtigen Ort, verabscheue ich doch Wohungspartys (zumindest 
in meiner eigenen ...) und vor allem das Chaos danach am Folgetag, was dann wieder keiner 
wegmachen will und meinereiner damit allein dasteht. Also Conne Island. Dort angekommen 
pünktlich halb acht, waren sogar schon paar Leute vor Ort - was ich die letzten Male eher selten 
erlebt hatte, aber diesmal solltes auch voll werden und im Vorfeld waren eh schon Gerüchte am 
Start, das es wohl keine Karten mehr geben soll - war aber wirklich bloß ein Gerücht und fand 
sich nicht bestätigt. 

Als erstes an diesem Abend spielten Toxpack, die mir nun überhaupt nicht so toll gefallen - das be 
Lied von ihnen ist immernoch das Discipline Cover "Everywhere we go" und wenn von ner Band d 
beste Lied n Cover ist, dann sollte einem das schon zu denken geben. Aber dies ist nur meine 
Meinung und kann ja jeder sehen wie er will. Aber ich mag dieses penetrante Gebrülle nicht, was ” 
oxpack da von sich gegeben haben - vom Text hat man überhaupt nichts weiter verstanden und 
die Mucke ist obendrein sehr Metallastig - war ja früher bei den Bierpatrioten ähnlich. Ist aber ebet 
Geschmackssache und für Freunde des härteren Oi! paßt das denke ich schon, aber bei uns da 
in der Ecke kam eben nicht viel an. 13 


Hatte sie auch vorher schonmal gehört, da hab ich wenigstens noch was vom Text verstanden - ob 
es nun an der Technik lag oder an der Band, das Urteil will ich mir hier nicht erlauben. Aber muß 

ja nicht jedem alles gefallen und ich steh eben mehr auf den melodischen Oi! und Punk und so 

hat jeder seins ... Na aber etlichen andren hats gefallen, war ganz schön was los vor der Bühne, 
gefeiert und mitgegröhlt haben viele und zum Glück haben wir ja nicht alle den selben Geschmack, 
sonst würden wir uns ja auf bestimmten Konzis gegenseitig ertreten .... 


Dann kamen Deadline auf die Bühne und ich war bei meinem Männi (wie immer wenn Liz auf 

der Bühne steht) abgeschrieben und die Augen richteten sich nur noch auf Liz. Muß sagen, so 
nen geilen Gig wie dieser hatten sie schon lange nicht mehr abgeliefert - vor der Bühne wars 
gerammiteit voll und der Mob tobte. Waren ja auch viel mehr Leute da wie vor ner Woche in 
Cottbus und mehr Leute heißt eben auch bessre Stimmung. Macht schon nen Unterschied ob 

ne Band vor 150 oder 600 - 800 Leuten auftritt und das Publikum hatte diesmal auch nicht das 
Durchschnittsalter von 15 Jahren. Vor konnte ich nicht, war mir zu voll und so verbrachte ich die 
Zeit an der Bar wo man auch genug sah und hörte. Spielten wieder alle Hits und auch einige 
Stücke die ich noch nicht kannte, wird wohl dann auf dem neuen Album erscheinen die neuen 
Sonx. Zeitweise standen auch noch paar andre Leute mit auf der Bühne, die mitsangen. 

Natürlich kannte auch wieder fast der ganze Saal die Texte, also ich hätte vor 2 Jahren nicht 
gedacht das Deadline mal den Bekanntheitsgrad erreichen. Ich fand sie schon immer genial, 

aber irgendwie wollte sich der Ruhm nach ihrer ersten Scheibe noch nicht so richtig einstellen - 
das kam dann irgendwie alles nach der Back for more Scheibe und der dazugehörenden Tour, 

wo sie echt oft und viel und lange durch Deutschland getourt sind. Und geile Mucke machen 

sie ja wirklich, man nehme die guten alten Gundog - steile ne Frau dazu ans Mikro und erhält 

den Sound von Deadline, gelungene Mischung. Zwar schade das es Gundog nicht mehr gibt, 
aber Deadline sind ein mehr als würdiger Nachfolger und somit ist das nur halb so tragisch. 

Nach einigen Zugaben war dann auch hier finito und alles wartete gespannt auf die Herren 

von Business. 

Und die ließen auf sich warten, ich weiß nicht wielange die Pause war, aber das zog sich alles 
endlos hin und die ließen sich ganz schön feiern. Sollten endlich anfangen, immerhin war ich 
wegen ihnen ins Conne gegangen und wollte Business unbedingt mal wieder sehen. 

Ihre alten Sonx waren der Hammer und geil wie immer, aber was sie von der Hardcore Hooligan 
spielten war nicht mehr Business like - das schrammelte übelst los und man verstand (mal wieder) 
kein Wort. Und ziemlich lange Ansagen hatten sie zwischen den Sonx, also ich würd bald 

meinen, die haben genausoviel geredet wie gesungen. Viele alte Business Fans fanden das 

eher weniger toll und sie waren enttäuscht, bei mir hielt sich das die Waage - konnten sie doch 
mit ihren alten Sonx alles an om: 
wieder rausreißen für ’ 
mich. 

Leider waren sie viel zu 
schnell zu Ende und 
gaben auch nur eine 
Zugabe und dann waren 
sie komplett von der 
Bühne verschwunden. 
Zugabe war "Drinking 
and driving” und auf 
einmal tanzten massen 
von Mädelz auf der Bühne 
rum, obwohl man doch 
zuvor die ganzen Junx die 
hochwollten und mitfeiern 
nach unten beförtert hatte. 
Nunja, was solls. Danach ir) FE 

war Ende und wir begaben uns in die Heimat, wo man auch noch bissl mit den Junx feierte und 
sich dann fix und alle ins Bett krachen ließ - und am kommenden Morgen um 9.00 auch schon 
wieder auf der Matte stand. 

Rina 


WEVIEWS 


"Sons of Tarantula - Obenrum am heulen, untenrum am keulen - " 10” 

Eigenclich sollte jetzt hier n Review Stehen zu dieser Scheibe, aber &5 will mir einfach nicht 
von der Hand gehen. So ne kranke Band hab ıch nach nie erlebt, die Textes - Nirnmsl niit, 
musikalisch - rur.ia, wer auf kractiaen Meta! Steht: der wird hier woh! auf seine Kosten kommen 
- und jeder der die Junas schonmal live erlebt hat., der wusste danach wie Jesus nach! 
aussieht! Aufl jeden Falikoemmte die Scheibe jedem von euch astalten, der auf so neh 
Schon perverse und sarkasitsche Ding: E- well darnit ıs es 


tr dıe 10" voll, Kosmnte 5 
eigentlich aanz lustia Sein, waere dis Musik eper mehr mein Geschmack aber man kann sich 
eben nicht alles im Leben aussuchen! Wern ihr auf kranke Texte steht, dann Lestst. die Scheibe ma! arı - mır 15: 
autaßfallen, auf Konzerten der Tula ist &5 immer voll und die Stimmung super {ich war 1a auch unfremillis = 
dort. n Torgau qlaub ıch ..). Mehr kann ıch dazu auch nicht. sagen, .. 


"Police Shit / Die Jungs - Split -" LP 

BD Eben eingstrolten ist dieses Scheischen hier una aleich 2 aute Bands draul. Hier kreften dıe 
JUNGS aus; Torgau auf POLICE SHIT aus Fronbura und was die beiden da gemacht hab 
Vebertriffti alle meine Erwartungen. Beide Bands sind mit. 18 & San asurschem Funkroc 
vertreten, die &3 ın sich haben. Die JUNGS sınd etwas melodıscher, aber mit. genun Haerte 
und Druck gespielt. Textlich mal ernst, mal lustıa und mein Anspeitip si Meine Bude (1a, Ja- 
kann man nur hoflen das e5 einem nicht mal selbst so asht „ı. Polhce Shit kommen ın 
gewohnter Manıer, hart und heran - aber eine Steigerung zu:ihrein lekzien Album si eindsulig 
zu erkennen, recht ernste Texte wo marı schon mai veberleaen muss - und das St aut so! Schoene Scheibe di 
Herz eines jeden Funkrockers hosher schlagen: laesst! 

"Shoemakers - Make you strong like a Tıger - " 10” 

Nicht mehr aarız neu, aber ıch habe sie eben zum ersten Mal ın die Haend. 
will ich Sie such auch nıcht lasnasr vorenchalten. Rackn'Ral! Glamnunt h 
und getaellt! 8 Sons sınd drauf und kein Ausfall drunter, wer dıe Herren Schuster schonmal 
live gesehen hat, der wird wissen, das Sie gar nicht Schlecht. sein koennen. Mit rıchtig Elan urıd 
Spass arı der Musik spielen sie ıhr Set und genauso klingt: auch diese Piste, schrell, 
m&lodisch und mitsingtauglich. Das Einziae was ich bei der Plate vermnsse 151 ein Toktbiatı 
und vielleicht ein paar Bandbildchen drauf, aver die Cosergestaltuna ıst schoen und die IMiucke 
roch besser und das musS reichen! 


"Mike Ness - Under the influence r 


Neustes Studioalsurm un den sympatısch dreinschauendern Ham Mike Ness mit der Stimme 


\arıma! 


in 


die einem Gaensehaut ueber den Ruecken jaat. Seine Band Sacıal Distortuion st. ja Jeden»: 
er rare re Tr he Re PER Ren Ah; SE Be a Se 
euch bekamıt, aber auch als Dalskusrstler Ist er nicht sonne. Auf dieser Scheibe co 


rryklassmage wie zum Beispiel Hark Williams. Falls einige von eucl 
Mhn, Country - dann muss ıch sıe eines Besseren belehren. Denn das Ganze wird ir bekannter 
Mike Ness ivlanıgr ruebergebracht und die Funrroots sınd fuer mich unzerkennbar, Man koennte 
das Scheibchen durchaus als Social Distartian mit. arıde betitein, wie auch der 
letzte Track der Scheibe eindeuhia beweist: der aute alte Social Hit "Ball and Char" wird da ebenlalls zum besten 
gegeben. Ist eben etwas nunıgere Musik, aber das kennt. man ja auch von Social Distortion - dieses Alburn wird jeder 


1 bez Pr i4> I a u Fi wbpem- Sina ir + - I aA l 1ER 2 
Farı begeistern und ıst. aber generell auch fuer Punkracker empfehlenswert, die biss! auf Unpluaasa Mucke abfahrn, 


dır allesamt ım Ohr 


in hat's mır der "Cider Crew" Sona = ne 


Debut. EP der symatischen Dresaner Cider Crew. 4 Sorıx sırıd drauf, di 
bleiben und Hymnencharakter haben. Besonders andget.: 
schoen melodısche Saufhyrmne mir. Gaensshautcharakt.er an dieses hultastraerk (lecken, 
lecker), "Everything 13 aone" macht als Opener auch gleich nichüg !o5 und auch die B-Seite 
ertuellt vollens meine Ansprusche - "Don't blame me" ıstn ziemlich schnell gespieiter Sorıq ur 
dann wieder etwas gediegener "Sad latre Mr, Smith", Saenaer Harıs hat. einfach no mega 
Stimme, wodurch das; alles total klasse rueberkommt. Schoenes Hachglanzcover und limicieri 
Ist. das Ganze auf S00 Stueck. Musikalisch eingraner wuerde ıch sie auf jeder: Fall in die obere Natheaorıe des 
Strestpurk, ja das passt! Hoffe von den Jungs ın naschster Zeit. nach einıges zu hasrer - Empfehlung :obal 


"Deadline ? Brassknuckle Boys - Split - "LP 7 MCD 

Endlich mal wieder was "Neues" aus dem Hause Deadlire und dann nach von dern Brasskruckis 
Boys, die ıch bis gesterm noch nichtmal kannte. Deadlına \saer leide : 
sondern haben die Sorx ihrer EP'5 nochmal neu eingespielt. und ein "Oh Cover mıt 
draufgepackt. Aber geil klingt alles ın jedem Falle una kommt in gewohnter Deadlıne Marısı, 


Mit. drauf auch ihr Ohrwurr "TV Dreams", Brassknuckle Boys fuehren den San fo 

Frauengesang zwar - aber wunderschoen gespeiter Strestpurk der sich hoeren las 

Nicht zu krachig, aber auch richt Zu lahm, melodisch ın edern Fall und die Scimrne des Saenger= 
= 3 


hat was Besonderes, klingt: keinesfalls OSME, Kann such die Scheibe mit bestem Gewissen emnptehlen, auch wer von 
’ fi 


Deadiing keine neuer Sons drauf Sind- aber das naschste Alburn kommt bestimmt und bis dahın muessen wir uns mit 


= 


Kar 


dem zufrieden geben, was auch nicht schwer taelit. 


= Hidie Herren! Nun ist es mal an euch 
„ der lesebegabten Menschheit ein paar 
# Fragen zu beantworten, die ich euch 
2 hier gleich mal stellen werde .... 
Seit eurer gelungenen EP sind ja nun 
auch schon einige Monde vergangen 
und mir ist zu Ohren gekommen, das 
ihr was neues am Start habt, nun Zeit 
wird’s — haben schließlich lange 
genug drauf gewartet. Aber nun 
erstmal aufgewacht und mitgemacht! 


it verdient ihr 
Hansen: jo hallo Strongbow ist: Hansen (bass/voc), Eule(git), Matti (git) und Jojo anner Schiessbude, 
wir sind total working class alle und arbeiten mindestens 14 Stunden am tag. Ne quatsch Jojo und 
ich machen ne Ingenieursausbildung, Matti holt grad sein Abi nach und Eule is sozusagen 
Erziehungskundler, alles in allem halt beschissene Studentenschmarotzer haha... 
Eule: Unser Alter tut hier nichts zur sache, hauptsache geschlechtsreif oder? (Anmk. Rina: das 
sagen sie alle, hähä ....und ich dacht immer, nur Frauen wollen nich über ihr Alter reden!) 


mi 


i = BIIHATISEE .. 411 4 > B 
Hansen: also Matti und Jojo haben bei "Stechapfel" gespielt so ab 1997 und ich hab bei "Batmans 
Last Revenge” gespielt ab '96. 
Eule:ich habe bei so grandiosen Bands gespielt wie "Whats about the Kuchnia”, "Galgenvögel” 
und "Nambriot". Alle aus Mittweida. 
Jojo: Mit Strongbow gings dann 2001 so richtig ins Rennen. Erst zu dritt, aber irgendwann hat 
sich Euie bei uns eingenistet. 


be 
Eule: würd ich auch gerne w 


n. 


Hansen: na ja in erster Linie ging's um einen coolen Namen der auchn bisschen zu der Mucke 
passt. Und zu der Zeit haben wir schon viel Cider konsumiert aber nicht nur SB, gibt ja auch noch 
andere leckere Sorten: Olde English, Cashes, Coopers....... 

Jojo:Außerdem haben wir nen Privaten Cider-Dealer in Dresden von dem wir dat Zeuch günstig 
beziehen. 

Hansen: natürlich kriegen wir bei Gigs Cider nur äußerst seiten, aber dem Biere sind wir auch nicht 
abgeneigt. Wie einige wissen...(Anmk. Rina: ja, ich weiß ...) 


Och Ne Menge LEife ME NE z AETSDIEIE Ay 
Hansen: ich denke die LP wird im Vergleich zur Ep um einiges fetter (waren damals ja noch zu dritt) 
und schon etwas ausgefeilter, aber behalten glaube ich schon unseren Sound bei, aber eben mit 
gesteigerter Quali. Hatten ein geiles Studio und 2 gute Mischer aus Hamburg. 

Euie:Feiter wird’s auf alle Fälle. Danke an dieser Stelle an Schrödey vom Absurd Studio Hamburg 
(www.absurd-studio.de) und Alex von Philiae. Die haben uns ordentlich in den Arsch getreten und 
einen hohen anteil an der Platte. 
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Jojo: und Spass gemacht hats auch... 

Rici wusste aus gesprächen bei Gigs und Partys schon ne 
Weile,dass wir ne Platte machen wollten und noch ein Label 
suchten und hat sich nach dem Gig im Eiskeller dazu 
entschieden, diesen Part zu übernehmen. Das Album wird 
außerdem auch auf CD erscheinen. Man kommt halt nicht 
mehr dran vorbei heut. Ist allerdings die erste CD für die 
Vinyl Junkies. 


ähnlich. 

Hansen: die Ähnlichkeit is mir durchaus bewusst, aber wenn | 
man einen Irish-angehauchten Punkrocksong macht, wird 
man automatisch mit solchen Bands verglichen, was ja nicht 
unbedingt schlecht sein muss. Auf dem neuen Album wird 
dies auch fortgesetzt, allerdings mit nem neu arangierten Traditional von der grünen Insel. 
Jojo: irische Sauflieder sind nun mal die besten. 


den weggehen wi jo kann da hin 


D. YWVe 4 5 ’ 4 A ausse A48> Wein: E 
ala Chemo, Groove Station und so? Habt ihr da vielleicht n Insider Tip für mich so als 
waschechte Dresdner? 


Hansen: es gibt schon ein paar Kneipen in die wir gerne gehen (grade wegen speziellen Cider- 
Konditionen)aber die sind dann eher weniger punkig. Zu nennen wäre da die Reisekneipe, das 
Trotzdem und das demnächt eröffnende Pawlow welches von Kumpels von uns aufgemacht wird 
und wohl das neue Stammilokal wird. (Anmk. Rina: na da komm ich doch mal antesten ... und 
wenns den Cider wirklich preisgünstig gibt, dann erst recht ...) 


7. Was tut ihr am liebsten (außer Mucke machen)? 


Hansen:Saufen. 

Jojo: Saufen 

Eule:Saufen 

Matti: Saufen und Kinder machen. 


JOJO: Schlüpfer brauch ich nicht, aber Groupies wären schon keine schlechte Sache. Nach dem 
Konzert mit nem haufen Besoffener in einer meißt kleinen Höhle zu nächtigen ist nicht immer 
angenehm, da wäre der zarte duft einer schönen jungen Frau schon besser. 

Hans: Lusche. 

Jojo: äääähhhrhr 


Alle: wir machen Galaunen’ Roll. 

Hansen: haha, ja so kann man's beschreiben aber Schublade wolln wir nich sein obwohls halt schwer 
ist in einem Wort ne Band zu beschreiben und Streetpunk triffts wohl, obwohl ich diesen Begriff 
eigentlich nich abkann. Völlig egal, Hauptsache uns gefällts, wenn's nochn paar Anderen gefällt, 
spitze. (Anmk. Rina: ja, der Begriff Streetpunk sagt auch nicht wirklich was aus, aber er wird gern 
verwendet und irgendwie hat sich das eingeschlichen ... keine Ahnung, das Unwort 2002 war eben 
aufeinmal da und jeder verwendet's seitdem ....) 

Jojo: aber danke dass du's nicht als Schubladen Mucke siehst. Man selbst verliert eh völlig den 
Bezug zu solchen Sachen. 
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begeg Kc Si ema jas = 
Eule: ich Besnlch denke, se esin dieser Musikrichtung ei ist, en zu sein. Und 
dass die leute die sich dahinter verstecken, dass auch wissen. Entweder man steht zu etwas oder 
nicht. gnwp 

Hansen: Ich sehe das ähnlich aber nicht genauso (wir sind oft nicht einer Meinung, und dass ist auch 
gut so) es gibt Leute die sich als unpolitisch bezeichnen um halt nicht in eine Schublade gesteckt zu 
werden wie rechis oder links. Das wollen wir halt auch nicht, aber unpolitisch ist das falsche Wort 
dafür. Wir haben halt zu bestimmten Sachen jeweils eine bestimmte Meinung und diese verträgt 

ich halt nicht immer mit den verschiedenen Ideologien. Aber in den Hauptsachen sind wir uns 
meisstens einig, wie es auch Skins und Punks u.a. sein sollten. 

Jojo: direkter auf die Frage bezogen sind für mich diese Leute dumme Menschen, die hier nix verloren 
haben und lieber gleich zu den Nazi-Konzis gehen sollten, denn irgendwann hört der „Spass“ auf. 
(Anmk. Rina: stimmt!) 


Ska 
ersikeienZ 
Hansen: Also alles aufzuzählen wäre natürlich mühselig, da wir echt fast aus jeder Musikrichtung 
irgendwas gut finden. Aber ausser Punk/Oi ist es halt primär Country, Psycho/Rockabilly...Ska iS 
nich so mein Ding. 
Jojo:für mich waren früher The Clash und Stiff Little Fingers die großen Helden, aber mit der Zeit 
hat sich das alles relativiert... Social D. u.a beeinflussen einen aber auch heute noch. 
Eule:Gute Mucke is Gute mucke von Vivaldi bis Slime 
Hansen: haha 


Hansen: ich glaub da — ich alleine au er ich bin . Einziger tätowiert in der Band. 
Es gehört auf keinen Fall unbedingt dazu, aber mich hat's halt irgendwann gepackt und ich finds 
schön, solange es gut gemacht ist. Es gibt genug Leute, die einfach der Coolness halber zum 
erstbesten Metzger gehen und sich irgendnen Scheiss stechen lassen. Tattooed Girts is eigentlich 
eine persöliche homage, ich finde halt tätowierte Mädchen geil. (Anmk. Rina: feine Sache!) 
Letztenendes isses jedem sein Ding, wenn's jeder hat isses ja auch irgendwann langweilg. 

Jojo: Bei Frauen ist es mir egal wenn’s gut gemacht ist, ok. 

Ich seibst geb mein Geld momentan lieber anders aus, aber wenn ich mal im Lotto gewinne, 

hätte ich schon paar Ideen. 


Ser Kontakt haben er privat und über die Chen mit t The Oracle, Selbtmordparty (R.l.P.), 
AG Freizeit, Therapoiten uvm. 

Ausm Umland wären da noch de Eastside Boys auf deren Release Party ich mich schon froie 
und natürlich noch unsere guten Freunde von Cheap Stuff zu nennen, zu denen wir wohl das 
engste Verhältnis haben. Den Rest aus Sachsen findet man wohl am besten unter 
www.sachsenpunk.de. 

Eule: Ich selber hab noch Kontakt zu Odysseus & The Argonauts (geile Band für jeden der auf 
Rock'n’ Roll steht, absolut empfehlenswert). 


mal auf der Bühne stehn? 

Hansen: die Liste is endlos und einige werden wir wohl auch vergessen haben. Spezielle Bands 
mit denen wir unbedingt spielen wöllten gibt's wohl nicht...außer vielleicht Bonecrusher. 

Eule: ich bin für alles offen. Ich habe durch das spieln viele Bands schätzen gelernt die ich nicht 
kannte. Ich hoffe das ist auch in Zukunft so. 
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15. lit euch s f nd 

ein? 

: Social Distortion - Götter (Anmk. Rina: meine 
Meinung!) 

: Bones — gute Mucke. Schweden halt. (Anmk. Rina: 
die besten Schweden!) 

 Bonecrusher - Hammer 

- Cock Sparrer — alte Helden 

: Loikaemie - live immer mal cool! 


re Wenn i — Wunsch frei hättet, was würdet i 
je L außer Sex, Bier und plg)? 
Alle: Weitfrieden und unsere Ruhe 


7 

kin nk r was sonst? 
Hansen: kommt immer auf Clubs und Gegenden an, 
ansonsten eigentlich alle möglichen Leute. 
Was eigentlich am meisten Spass macht. 


r 

nn h i an 

auch mal Tshirts von r habt ihr euch 
r kei t? 

Hansen: Shirts sind in planung, York vom m 
Dark & Brightside (Anmk. Rina: Leipziger Tattoo Studio) hat unseren —— schon aufm Tisch. 
Ne tour mit Cheap Ttuff solls im Winter geben, Clubs können sich gerne melden und natürlich 
gute Konzis, Party usw. 


ur: c n st es! 
Alle: eigentlich wissen alle die unseren Dank verdienen und Freunde sind, was sie uns bedeuten 
und deswegen so long and thank you for the booze. STRONGBOW mein Block. 


Meinereiner bedankt sich fürs Inti und wünscht euch weiterhin viel Spaß und bleibt wie ihr seid, 
das passt! Gruß Rina 


Hansen: wir danken a 
% o- 


Debut Album einer Punkband aus dem Ruhrgebiet. Also wenn mans nicht weiß, denkt man nicht das sie aus 
Germany kommen - die klingen englischer als manch englische Band... Anno '98 hatten sie mal ne Split LP 
mit den Bad News rausgebracht, daher kommt mir wohl die Stimme auch bekannt vor ... District machen 
Streetpunk wie in alten Zeiten um '77, sehr melodisch das ganze und mit der Message "Punk as fuck" 

- ein Vergleich mit Bands wie Buzzcocks, Undertones und Cock Sparrer ist nicht weit hergehoit. 

13 Sonx sind drauf, die sich mit den allgemeinen Themen im Leben eines Punkrockers befassen (der 
rer ur ist übrigens der Ex - Vocalist von Public Toys). Schöne Scheibe wo man sich schon aufs Release freuen kann! 
Da muß man sich allerdings noch nis 16.08. gedulden und ausharren - aber dann sollte die Scheibe in jede qutsortierte 
eg wandern! 


.. Aare und a pressfrisch Bogen die streng Imitierten (auf 500 Stück) LP‘ shier vor mir. Euran Ohren 
Mile ; wird Oldschool Hardcore der Oberklasse geboten, 3 verschieden Bands geben sich hierauf die Ehre und 
fein © alle machen ihre Sache mehr als gut. Super Covergestaltung, farbiger Einleger mit Texten und vielen 

"Bildern der Bands runden das Ganze ab. Zumindest Radical Address und Striking Surface dürften euch 

TEST keine unbekannten sein und deren Stil spricht für sich, BLB schließen sich da nahtlos an. Man. mekrt das 
"die Bands Freude am Spielen haben und mit Enthusiasmus an die Sache rangehen, eben voll und ganz 

hinter dem stehn was sie machen - und das macht die Scheibe zu nem Schmeckerchen der ganz besonderen Art. 

Für Schnellbesteller: Die ersten 100 Stück wird es mit gratis Burtton geben, wenn sie alle sind, sind sie alle und das gilt für 

die gesamte Auflage, eine Nachpressung wird es davon nicht geben! 
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07.02.04: Ac W ü DollyD. i i 


An diesem Samstag führte uns unser Weg mal wieder gen alte Heimat und ein Stück drüber hinaus, 
nach Neukirch. Wir fuhren mittags hier los, bei 16°C und Sonnenschein und als wir unsren Besuch 
beendet hatten und gen Konzi woliten, waren es auf einmal noch knapp über 0°C und es regnete 
Scheiße ... naja, wenn ich in Neukirch war, hatte ich ja noch nie schönes Wetter. 

Als wir ankamen, waren die Bands schon da und so erstmal allgemeine Begrüßung und Austausch 
von Neuigkeiten und nach dem Platten reinschleppen erstmal lecker Eibrötchen ( von denen 
leider zu wenig da waren, hätte ich mehr essen können ....). Sonst passierte bis Konzibeginn nichts 
berauschendes mehr, also brauch ich da och nich drüber schreiben. Die Zeit verging recht langsam 
und dann ging es aber endlich los. 

Zwischenzeitlich waren auch immer mehr Leute gekommen und ich freute mich, daß auch ein 
paar von der Gohrischer und Pirnaer Bande da waren. 

ACCESS DENIED machten den Anfang. Ich stellte mal wieder fest, das sie von mal zu mal besser 
werden und auch diesmal richtig geil klangen. Wenn ich so an die Anfänge zurück denke ... jeder 
fängt eben mai klein an, aber die Herren haben sich gemacht und zu ner richtig guten Band 
entwickelt. Die Musik kann man schlecht beschreiben, HardcorePunkOi oder was auch immer - 
aber ich denke mal, das triffts schon am ehesten. Jedenfalls war ersichtlich, daß es auch etlichen 
Leuten gefallen hat, die die Band nicht kannten und daher nicht vorgeschädigt waren ... Also wenn 
ihr weiter so macht Junx, dann kann man mal über paar Aufnahmen nachdenken meine ich! 

Nach dem Gig war Paul ganz schön im Arsch, das Geradestehn klappte so richtig auch nicht mehr 
aber was solls - er war wohl nicht der Einzige an diesem Abend. Bei mir hatte sich auch der 
Fahrschweinbonus wieder ergeben, aber dat Bier schmeckte mir eh nicht so richtig und daher 
wars egal. Meine Müdigkeit hatte sich auch mit Konzibeginn gelegt und da paßte dat schon. 

Dann spielten KRAWALLBRÜDER aus dem Saarland, die sind auch immer wieder geil. Als ich sie 
das erste Mal hörte, konnte ich mit ihnen echt überhaupt nichts anfangen, aber unterdes zählen sie 
zu meinen faves in Sachen deutschem Oi! . Geile Texte, musikalisch tip top und Mitgröhlfaktor 
garantiert! War och ne recht geile Party im Publikum, wenn es auch mit dem Pogo nicht so recht 
klappte - aber sie Leute sangen mit und hatten ihren Spaß. Ich stellte mich sicherheitshalber auf 
die Bühne um ein paar pics zu schießen (damit ihr auch mal wieder was zu gucken habt ...) und 
verdrückte mich wieder hinter den Stand. 

Dann kamen DOLLY D. dran. Bei denen war dann och e Schweinepogo im Gange und somit stand 
ich auf der Bühne wieder sicherer mit meiner Kamera, habe ich doch nur die Eine und will sie auch 
noch ne Weile behalten. Absolut geile Stimmung, sie spielten ihre alten Reißer und auch viel von 
ihrer neuen Scheibe (die ich euch auch bloß weiterempfehlen kann, ist echt geil geworden!) und 
dann natürlich ihre Dynamo - Hymnen, wo doch tatsächlich paar Leute ne Dynamo Fahne mit sich 
rumschleppten. Naja, meine Begeisterung für Fußball hält sich ja in Grenzen und daher ... aber 
beim mitsingen ertappte ich mich trotzdem - Asche auf mein Haupt .... 

Nach ein paar Zugaben war dann auch bei ihnen Ende, war ein geiles Konzi und obwohl mein 
Bericht recht kurz klingt, war es trotzdem schon wieder um 2.00 und wir begaben uns alle gen 
Heimat. 

Ich durfte noch i90 km über die Autobahn driven und dann war ich endlich in meinem Bett, ich 
konnte und wollte nicht mehr so richtig. 

War ein geiler Abend, spitzen Stimmung, keine Keile (obwohl ich das von Neukirch eher selten 
kenne ... aber diesmal war auch dat Publikum korrekt und die Stimmung paßte) ! 


Am 20.03.90 n t&n n dinD j i 


Nachdem sich der Frühling nun doch wieder verabschiedet hatte und mein Männi Samstag arbeiten 
mußte, wußten wir bis kurz vor der Angst noch nicht, ob wir denn fahren würden. Schnellnoch 
rumtelefoniert auf der Suche nach Mitfahrern und diese gefunden, so konnte es dann losgehn und 
wir scheuchten den Fichtenelch über die stürmische Autobahn gen Dresden. 

Nach genau ner Stunde angekommen, erstmal reingeschaut und noch niemand von unsren Loiten 
vorgefunden, also erstmal den anwesenden bekannten Rest begrüßt, paar dumme Blicke kassiert, ne 
Platte gekauft und wieder raus. Dort liefen uns glücklicherweise unsre Leute auch gleich in die Arme 
und somit konnte der Abend beginnen. 
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Nach der Renovierung der Chemiefabrik muß ich sagen, ist ganz gut geworden und wie ich gesagt 
bekam, hatte sich auch das Kliente gebessert (kann ich bestätigen!). Naja, dumm angeguckt 
wurden wir zwar trotzdem noch, aber deshalb laß ich mir garantiert keinen Iro wachsen. 

Erstmal an die Bar gestürmt und sich was trinkbares organisiert und dann verbrachte man viel, 
viel Zeit mit Gesprächen mit den Junx aus der alten Heimat, man sieht sich ja leider doch nur 
noch auf Konzis und so nutzte man die Chance um einige Neuigkeiten zu erfahren. 

Es wurde 23.00 und noch immer stand keine Band auf der Bühne, na das würde wohl wieder mai 
ne open end Veranstaltung werden, aber das ist in der Chemo bekannt - hatte es noch nicht 
anders erlebt. 

Irgendwann begann die erste Band dann dochmai und als ich mitbekam, das SPERRZONE den 
Anfang machten, war ich recht begeistert - wollte ich die doch unbedingt mal wieder sehn und 
wenn sie als letzte gespielt hätten, wie ich schon befürchtet hatte, dann wäre es mir wohl nicht 
vergönnt gewesen an diesem Abend. 

Begonnen haben sie gieich mit nem Discipline Cover und da hatten sie nen Großteil der Leute 
schon auf ihrer Seite. Der mitgereiste Torgauer Mob sorgte auch für die Party, denn irgendwie 
waren die Leute sonst sehr bewegungsfaul und standen im Halbkreis vor der Bühne. 

War mal wieder richtig schön die Junx zu hören, alle bekannten Sonx wurden gespielt und die 
Stimmung war auch passabel, nur die pogo Faulheit wollte sich eben nicht legen, was aber 
keinesfalls an der Band lag. Sperrzone spielten auch recht lange, also über ne Stunde war es 

auf jeden Fall, sie legten noch n Skeptiker Cover nach und sonst eben größtenteils ihre eigenen 
Sonx, was auf jeden Fall gut war. Die meisten kennen ja doch alle Texte und so konnten wir 
wenigstens mitsingen, wenn wir uns schon nicht ins nichtvorhandene Gewühle gestürzt haben. 
Irgendwann war dann finito, es gab noch ne Zugabe aber da begab ich mich erstmal nach 
draussen, denn die Luft war schon recht knapp in dem Laden und so mußte man doch erstmal 
durchatmen gehn. Auf der Suche nach den Klos mußte ich feststellen, das es troiz Renovierung 
immer noch keine gibt - außer nem spektakulären Dixi draußen vor der Location, wo man aber 

so richtig nicht draufwollte ... also verkneifen oder ein (noch nicht grünes) Gebüsch aufsuchen 
hieß die Devise .... 

Als wir wieder reinkamen hatten HAUSVABOT gerade angefangen, wir standen mit dem Rest 

der Leute vor der Bar rum und laberten noch ne Weile. So langsam wollte ich auch los, die 
Müdigkeit holte mich ein und es war ja och noch e Stück zu fahren. 

Mein Männi war gerade in ein Gespräch verwickelt, welches sich sehr lustig gestaltete und uns 
allen das Wasser in die Augen trieb. Ein Dresdner Skinhead(?) konnte gar nicht genug 
Liebesbekundungen an ihn abgeben und hätte ihm denk ich am liebsten noch den Arsch geieckt ... 
da zogen wir es dann aber doch vor, gen Heimat zu driven - che wir uns noch in die Hose machten 
vor Lachen (aufgrund der nichtvorhandenen Klo's wäre es zwangsläufig in die Hose gegangen ....). 
Also verabschiedeten wir uns noch schnell und dann gings zurück über die stürmische und 

. diesmai noch 
verregnete Autobahn, 
. kurz vor der Haustür 


ammflhgne un 1. Lmesaaaaan 


ullenkontrolie (wie 
oils auch anders sein) 
= und dann ab ins Nest, 

2 wo uns so schnell auch 
keiner rausbekam 
(auch nicht die Helden, 

hie Sy ve die Sonntag Mittag 
Mr = JE EIER hier klingeiten wie die 

EEE ’ nase Irren - außer dem 


esne Kate ha 
=. Hund und mir im 
= Due Unterbewußtsein hai 
| u es wohl keiner 
Besucht auch urmseren n se) : - ehöst = 
Onlineshop; a0 55 ARE 4 
unter www kb reron! ,.corr! | 0 7 ; Es = 


GESCHICHTEN dIE DAS LEBEN SCHREIBT .... 


Nichts Schlechtes ahnend machte sich meinereiner gestern auf 
den Weg nach Pirna, wo er eine Bar abholen wollte - ja, fürn 
fährt man auch mal paar Kilometer. 
Dort kam ich unbeschadet an, auch wenn die Fahrt 
mehr als kacke war weil es regnete wie Sau. Also schne. 
die Bar eingeladen (sie ging sogar ins Auto, ohne das ne 
Scheibe rausflog oder sonstiges passierte), noch paar Weo-, 2 
mich mit meinem" Ziehsohn" getroffen und wieder ab 
Richtung Heimat. Laut Social Distortion hörend und 
wohlgelaunt mitsingend kam ich auch n ganzes Stück und genau bis kurz vor 
Grimma! Dort sah ich auf einmal ein 30er Schild, welches dort grundlos alle 
Spuren der Autobahn verlangsamte und den Verkehr letztendlich zum Stehen 
brachte. Natürlich durften die blassen, grünen Knaben am Wegesrand nicht 
fehlen und auch ihr Blitzgerät hatten sie aufgebaut. 
Nachdem man ja so ne Geschichten schon kannte (die hatten mal den gesamten 
Autobahnverkehr über ne Raststätte umgeleitet und dort alle Autos zerlegt und 
den Fahrern erzählt,sie würden nach geklauten Karren suchen .... euer Schreiber 
war damals mit nem Golf ! unterwegs, der nur noch vom Rost zusammengehalten 
wurde - wer in Gottes Namen würde denn so ne Schrottmähre klauenll!), ahnte 
man gleich wieder schreckliches und sah wahrscheinlich auch so aus. 
Es kam wie es kommen mußte, die Herren winkten mich raus und geleiteten mich 
auf rechtliegenden Parkplatz, wo schon Unmengen an Hools, Skinheads, Hopsern, 
sogar Punks und andre Angehörige diverser Subkulturen versammelt waren. 
Die Papiere wurden einkassiert und dann stand man genauso blöd da, wie der Rest 
der versammelten Mannschaft. Keiner wußte, worum es eigentlich geht und wenn 
ich ehrlich bin, das weiß ich heut immer noch nicht! 
Die meisten waren nicht allein unterwegs und somit schippten die Kronkorken und es 
hätte ne recht lustige Party werden können, wäre es keine Zwangszusammenführung 
gewesen, die keiner von uns freiwillig mitgemacht hat. 
Nach nich allzulanger Zeit erbarmte sich so ein blasser Knabe meinereiner und 
kam mit den Papieren und ner Bullenbeißermiene gen meinem Auto gelatscht. 
"Was führen sie mit sich?" war die Frage und ich klärte ihn drüber auf, das ich 
ne Bar geholt hab und diese gern nach Hause bringen würde. "Warum fahren sie 
denn Waffen spazieren?" war die folgende Frage und ich wurde erstmal stutzig. 
Waffen, wieso? Hatte ich doch nur ne Tischplatte und sage und schreibe die Beine 
dazu (natürlich abgeschraubt, sonst hätte das Teil ja nicht ins Auto gepaßt ...) 
geladen und meinen Hund. 
Was sollte da die Waffe sein? Der Grünling erklärte mir kurz und bündig, das 
er mich angehalten hat weil ich verdächtig aussah - verdächtig für was?! 
Für den illegalenTransport eines Tisches mit Beinen??? 
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Geschenk 


erledigt, 


Nein, er war der Meinung ich bin ein "Randaletourist" auf dem Weg nach 
Leipzig. In einem Punkt hatte er recht, nach Leipzig wollte ich wirklich 

- immerhin wohne ich hier! 

Nachdem er mir erklärt hatte, das ich die Tischbeine wie auch 
dazugehörige Platte als Waffe benutzen wollte, um in Leipzig Ärger zu 
machen, fing ich dann herzhaft an zu lachen, hatte ich doch dat Ding 
mühevoll (es wiegt nämlich gar nicht mal so wenig) ins Auto gehievt und 
war froh, das ich heme jemand hatte der es wieder rausholte. 
Zwischenzeitlich versuchte ich mir bildlich vorzustellen, wie ich mit 

der ca. 2 Meter langen Tischplatte durch Leipzig rannte und auf 
irgendwelche Leute losging ... Lustige Phantasie, aber in der Realität 
beim besten Willen nicht zu bewältigen! 

Nachdem ich mir mehrfach an Kopp gegriffen hatte und den Herren 
erklärt hatte, das es mehr als Unsinn ist was sie mir da an den Kopp 
werfen, nahmen sie noch meine Personalien auf und dann durfte ich 
endlich weiterfahren! Wurde auch Zeit, ich war vom Hunger geplagt und 
unterdes waren auch die Kippen alle - solche Eventualitäten hatte ich 
eben nicht mit einkalkuliert bei meiner Fahrt. Nun weiß ich zwar immer 
noch nicht, warum das Theaterstück überhaupt aufgeführt wurde, aber 
immerhin mußte ich net mehr mitspielen - meine Rolle gefiel mir auch 

t, also war ein Ausstieg angebracht. Vermute aber mal, das 
es was mit dem EM Spiel Deutschland - Tschechien zu tun hatte, 
aber gerade mir Randale beim Fußball anzudichten 
frivol - habe ich doch mit Fußball net wirklich was am Huf. 


a ‚. UND hIER NOCH WAS LUSTIIES WAS ICh IM WWW AUF IRIENDEINER 
| SKINhERDSEITE gerunden nase! 


ıälsse mal ne {Trage an euch al 
‚Ihr habt ia bestimmt schen a erfahrung in Jer 
| Ekinasene! 
Ind was macht ein echtes Skingirl aus??ilur das sutfit | 
kann es ia net sein??da gehsert isch mehr dazu sder???? 
'und ich habe ven einem Ritual gehsert! Kann mir mal | 
; Jemand helfen??? 
Lg ich freu mich schen auf eure antvwerten. 
..Da stellt sich für mich die Frage, von weichem “Ritual” betreffende Person da redet, das 
hab ich wohl auch übergangen denn eine Aufnahmeprüfung wäre mir neu ;-) Antworten 
kann man ihr leider auch nicht, weil sie keine email addi angegeben hat. Bleibt uns nur von 
Seiten der Redaktion ihr viel Glück zu wünschen, vielleicht findet sie ja nochmal raus 
_ worum es wirklich geht! 
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Kier ein par der dimmsten oder besten Knapnschliss 


fa ji 
/ H 


Getronkeuniale von uns&inends. 


In 


WAWHEADS 


SACHSEN 


Euch gibt es ja nun auch schon einige Zeit 
und da denk ıch, wırds mal Zeit das euch 
noch mehr Leute kennenlernen und einiges 
ueber euch erfahren. Nun aber genug 
vorab geschwafeit und ab zu den richtig 
interessanten Dinaen. 


u 1. Wer sind die Rawheads - Sachsen 
wer acht bei euch mir und wer macht 
was? 

Schoenen Guten Tag! Pie Rawheads 
Sachsen sind 4 Auerbacher Yogtlaender 
mıt Drang nach Musik! Der Style sollte 


eigentlich in Richtung Oil Purk gehen. aber festlegen wuerden wır uns musikalisch eh nıe. 
Dan: Vocals 

Marcus: Gitarre/\Voc. 

Tony: Bass/Voc. 

Arnex: Drums 


Dan: 2 23; gelernter Ma und Hochfacharbeiter. arbeitsios und gesundheitlich zedingt 
auf der Suche nach einer Arbeit die Spass und nıcht kaputt macht (Anmk. Rina: Spasse na 
obs Sowas wirklich gibt - ich druecke die Daumen!) 

Marcus: 20, angelernter Fitnesstrainer, doch zur Zeit arbeitslos, wıll eine neue Lehre ın 
Dan's Lehrbetrieb beginnen (na dann viel Spass!) 

Tony: 21, lernt Elektriker ın einem Montagebetrieb fuer einen Hungeriohn & ausserdem ıst 
er selten in der Heimat, sprich Sachsen (Fuck this!) 

Steffen: 23, gelemter Kellner, zur Zeit arbeitslos - aber vielseitig einsetzbar. 


von mır kommen ..)? 

Nein! Dies Ist unsre erste musikalische Yereimigung :-) 

Die Band gruendeten wır nach kurzem Hin & Her so Anfang August 2000, wobe: wır antangs 
zu 5. starteten. Der te Gitarrist (Daniel) verliess uns aber dann leıder wegen musikalischer 
Differenzen. Halb so schlimm, verstehen uns aber trotzdem noch. 


4, Spielt ihr viel Iive? Und vor allem gerne? 

> gerne spielen wır auf jeden Fall. sehr gern sogar, aber naufiger koennt's schon sein! Nur 
5-10 lausige Auftritte im Jahr, und das ıst zuwenig bei dem was wır reinstecken. Also alle 

Konzertveranstalter auf der Suche nach Stimmung koennen sıch ja mal im Net unter 

www.rawheads->achsen.de melden. Thnx! 


Zum qroessten Teil haben wır ım Osten Deutschlands gespielt u.a. Im Archiv ın Porsdam 
wo uns mindestens } Gig im Jahr zusteht! :) (DANKE & Gruesse an Schneida), ın Berlin im 
Eastend, im wunderschoenen Bullis ın Chemnitz er drum! Gruesse an Dirk & die 


durstigen von der Soko), in Plauen in der Roeste .. mit Bands wie Soko Durst, The Jınx, 
volxsturm, Lastside Boys, Berliner Weisse, Foisonous, Gumbies, Boigrub, Tower Blocks, 

OP, Rolanao Random & the Young soul rebels .. & das alles im Osten! 

Andererseits ın den alten Bundesiaendern waren wır nur In Goettingen mit Foebel & 
Gesocks, In Schweinfurt im Stadtbahnhof mıt GV.O.S,, in Erlenbach mit Broilers (Gruesse, 

war grosse Klasse), ın Zedwitz (bei Hof) mıt Troopers = 

Spielten auch schon auf einigen Hardcore Konzis bei uns im Ort mit - lustig ne, Hantelz 

Frank mit Band spielten auch schon bei uns auf. Hehehe ... 

Sorry an die Bands die wır vergassen zu erwaehnen! 


©, Wie tandet ihr das Kliente ım Bulls bei eurem Gia? Waren ja wieder etliche „omische 


Gestalten unterweas und ich fuehlte mich an diesem Aber 


kai 


ne herr Abfuhr erteil; 
lass ich mich nıch eın ... 
Das Buliis war immer sehr geil und gemuetlich, egal ob beim Gig oder als Gast. Liegt ja 
gleich hier um dıe Ecke, nur schade was draus geworden ıst ... 

Bei dem Gig mit. Jinx waren wirklich manch' seltsame Gestalten anwesend, nur komisch 
aas eine Langhaarıge Ferson den Armı hobl? (Anmk. Rına: ... wenn das der Fuehrer wuesste, 
ne nel) Dolche Spinner sind halt immer wieder mal dabei, aber seit wann lassen wır und denn 
von Braun & Rot den Spass verderben!? ( 


7, Apropos taetowiert 
eurer IMeinuna nach wirklich ein Muss oder solite das 
entscheiden? 


dann doch eher jeder fuer sıch selbst 


"Ein Muss" albts schonmal! gar nicht, natuerlich muss es Jeder selbst entscheiden! Irgendwie 
gehoert es aber schon eın bisschen ın die Szene, weil ja Jeder bestimmt seine Jugend 
Sprich Szene in diese Bildchen mıt einbindet. Wenn es billiger waere, haette sicher der eine 
ade: andere von uns schon den Koerper voli. Man sollte sich allerdınas schon genau 
ieberlegen was man sıch stechen laesst - was mar schon so alles gesehn hat .. hajaja| 


Groupies? Mr ham * nen wirklich qui ten ent reis namens "Rough kids", der staendig 

Irgendwie waechst, ıch meın beı jeder Farty im Proberaum werden es mehr und jedes Mal 
steht es Schimmer danach aus :-) Einige begleiten uns auch regelmaessıg zu Konzis - aber 

nur der harte Kern. STAY TO US! WE DO IT! 

(Aber werft uns bitte, bırte eure Schluepfa nıcht auf dıe Buehne - VERSCHONT UNSIN 

Ansonsten sina Tony & Marcus schon seit einıger Zeit vergeben. Steffen & ıch (Dan) 

suchen dagegen noch die Rıchtige. 


Punks! Habt ihr 


Ich muss sagen es Sind doch eher mehr Skins, wobei es ın den alten Bundeslaendern sehr 
ausgeglichen Ist. Im llebsten Ist es uns bunt gemischt! Frauen koennten allerdings schon 
mehr vertreten sein, somit sınd es dann auch mehr maennliche Anhaenger 
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10. Hapt_ihr schon was rausaebracht mucketechnisch oder ist Ist 


vielleicht noch was? 
Rausgebracht kann man es nıcht nennen, wır wollten mehr oder 
weniger ne 
Demo CD zum verschicken fuer Konzis. Haette nıe gedacht 
das die sich mal verkauft, schliesslich ham wıe die mitnem 
Kumpel aufgenommen. T ja wır planen Ende des mit dir meine 
Gute! Au, das gibt auf die Ohr ;-) Freuen uns schon! 
( Anımk. Rina: Selang ihr mich nicht gegen Kamele aufm Bazar 
eintauschen wollt - bin nicht blond, kriegt ihr eh nıx fuer - 
bın ich fuer vieles offen - und wenn das alles so klappt 
wie ich mır das vorstell .. schaffen wır das auch!) 


ee = Te = die beste 
Yeroeffentlichung der letzten Zeit und welche Produk Eion 
nkenk 


Wir hoeren alle aehnlich Mucke, am lebsten: Discipline, 
Perkele, KC:-), ansonsten Qil Punk & Hardcore und eine 

Prise Ska, Gute Veroeffentlichungen gab es einige. zD. 

von Discipline ueber Perkele bıs Murphys usw. Sparen 

kann man sıch die Jesus Skıns (Anmk. Rina: Da habt ıhr 

recht! Also lasst uns alle thıs year zum Force Attack 

fahren und sie mıt ihrer eignen Bipei erschlagen-und 
anschliessend ın der Ostsee versenken: jetzt muss man Sıc 
mehr nur mır Rot&Braun rumaergern, sondern auch noch mıt solchen 

Predigern, einfach nur laecherlich - WIR BRAUCHEN KEINE Goe1 TTER! 

12. Bestes und schlechtestes Konz! von euch? 

Also das Schlechteste zuerst: das war in Plauen das Schuldenberg. Da ıst mır | (Dan) ım 
wahrsten Sinne des Wortes schlecht geworden und ich musste em paar \Yial SC hleunigst vor 
die Tuer rennen! Lag wohl am zu lauten Sound aut wirklich engstem Kaum. 

Das Beste war das besagte Jinx Konzi im knackevollen Bullis & mit Broilers ın Erlenbach! 

wo Ihr gespielt habt? Ich selbst habe schon 


Irgendwie nicht mehr und das ıSt auch gut 50! 
Niemais! Nur kleine Nichtigkeiten die es immer mal wieder gibt! 


2 Koennt ihr damit was anfangen oder eher nicht? 
Ist jane qute Sache, aber leider Funktioniert das meist nur im kleinen Kreis und nicht im 
ossen Stile, wie das eigentlich mai gedacht war. 

Der Gedanke ist echt qut! Aber leıder gibt es immer Ein paar 2 ‚urueckgebliebene, wegen denen 
es oft nıcht klappt, die haben ın dieser Szene aber auch nıchts verloren, auf die koennen wır 
verzichten. Wir sind da um zu beweisen das e5 funktioniert und kaempfen darum! 


Also schon die 7 Punk Schiene, aber wıe schon gesagt : Festiegen wollen wir uns nicht - 
Man(n) will Ja immer neues ausprobieren. 


16. Welche Bands haben euch inspiriert zu dem was ihr heute macht? 
Onkelz auf jeden Fall, Yolxsturm, Loikaemie (alte Vogtlaender-), Discipline und enge grosse 
Punkikonen. Danke dafuer & weıter so! 
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| 17. Was halte: ihr von Bands, 

ı die ihrem Fublikum so arrogant 
gegenuebertreten das man 
da eigentlich nur noch 
ausrasten koennte? Ich will 
hier keine Namen nennen, aber da 
gibt es einige namenhafte Bands 
- auch hier in Germany... 

Auch wır haben da schon einige 
Erfahrung gemacht. ich versteh 
das nıcht, schliesslich waeren 
wir ohne die Leute die zum 

u Konzi kommen ja nichts! 

Einige sollten schon mal nachden- 
ken wer sie nach oben gebracht 
hat! Manche haben halt dıe Cool- 
ness mıt Loeffeln gefressen .. 


ee koennen wir uns alles, getan haben wır es nur auf einer kleinen Hardcore 
veranstaltung bei uns ım Ort. klingt komisch, ist aber 50) 

19, Wie findet ihr Frauenpunkrock a la DEADLINE, SCATTERGUN, DISTILLERS und 50? 
Frauengesang ıst immer etwas Besonderes ım Oil Punkrock Bereich! Ich liebe den krassen 
Gegensatz droehnender Gitarren zu der Stimme einer Frau - herrlich! 

20.590 - zum Abschluss was habt ih! lant_in den kommenden Monaten? Wenn ihr noch 


Wir werden mal in N erster Linie am bir: arbeiten, wird Zeit mal was von unsrer Seite auf 
ö = die Menschheit loszulassen! Auftreten wollen 

wir natuerlich auch moeglichst vıeli 

Gruesse von hier aus an: Dich Rına & Deinen 

Öisters Mailorder, Rommel's V-Ton Mailorder 

+ Spiessgesellen, die immer zu uns stehenden 

ROUGHKIDS + unsren Wossi fuer alle 

Busfahrten, alle Bands mıt denen wır 

aufspielten, unsre Familien, Freunde und 

Freundinnen 

HATEGRUueSSE AN: Alle die uns verrufen & 

anders darstellen als wır sınd! 

FUCK YOU - WE STAND! 


Thnx fuers Intı und bleibt 
wie ihr seid! 

Hoffe man sieht sich 
bald mal wıeder! 
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Km 11.06.04: Desephile, Kovanna Kestelus & Bed Iinion in 


Kescen Cnemiejasrik 


Nachdem ich nun absolut niemand überzeugen konnte, mit mir nach Dresden zu fahren - sattelte ich eben 
allein mit Hund den Fichtenelch und machte mich auf den Weg nach Dresden. Das Wetter ließ zu wünschen 
übrig, auf halber Streckte Platzregen vom 

Feinsten, der sich dann auch erstmal bis Dresden hielt. In der Chemo angekommen bin ich auch viel zu früh, 
aber macht ja nix - hab ich eben mit dem Barmenschen en Schwätzchen und in Ruhe n Bierchen gehalten 
bis dann unsre Leute kamen, was glaub ich so um 22.00 rum war. Meine Müdigkeit verflog dann auch s 
chlagartig, anfangs hatte ich ja schun Bedenken den Abend überhaupt zu überleben, war ich doch seıt 
morgens 6.00 auf den Füßen. 

War schön mal wieder die ganzen alten Leute (die ich stellenweise auch schun lang nicht mehr getroffen 
hatte) zu sehen und zu erzählen gabs Ja auch immer einiges. 

Dann irgendwann - keine Ahnung wann - fing die erste Band an zu spielen, das war ne Punkband aus Ulm 
die sich den unaussprechlichen Namen DROSOPHILA gegeben hat. Waren noch recht jung die Leutchens 
und ich war mal gespannt, was da so kommen mochte - und wurde positiv überrascht! Die waren ja richtig 
gut! Schneller, melodischer Punkrock mit deutschen Texten - sehr sarkastisch und keine Parolen - erfreulich! 
Die hartens richtig gut drauf und machten keinen 2 Akkorde Punk, wie man es vielleicht hätte denken 
können. Der Sänger war auch ein recht sympatischer Mensch, hatte vorab paar Worte mit ihm gewechselt. 
Also von hier aus mal n Gruß nach Ulm! 


Dann kamen HAVYANNA HEATCLUB (glaube so hießen sie), die mich nicht wirklich begeistern konnten. 
Klang nicht schlecht aber eben viel zu eintönig, kam keine richtige Stimmung rüber und so verzog ich mich 
dann mal nach draußen und freute mich über den Regen, war es duch in der Chemo so warm das man sich 
am liebsten die Klamotten vom Wanst geruppt hätte - aber kann man eben nur als Kerl bringen so ne Aktion! 
Draußen meinte so en Kiddiepunk doch direkt zu mir: Na, auch mal duschen! Ich schaltete leider nicht so 
schnell, denn so ne Frage mußte ich mir als frischgeduschter Mensch ja nicht stellen lassen, aber so war ich 
erstmal baff und sagie nix - Glück gehabt, wäre sonst wahrscheinlich unter Jie Gürtellinie gegangen! 
Unterdes war die Band auch durch mit ihrem Set und ich packte erstmal meinen Stand zusammen, wollte 
ich doch unbedingt RED UNION sehen. Also Auto vorgefahren und im Regen schnell die Sachen 
rausgetragen, Auto wieder weggebracht und los gings auch schon. 
Vor der Bühne war es richtig warn, waren leider nicht so viele Leute da wie wir alle gehofft hatten, aber 
auch so konnte man seinen Spaß haben! Red Union spielten ihre alten Hits und auch viele neue Sachen, 
Jie sehr genial waren aber man leider eben noch nicht mitsingen konnte. Wird bestimmt bald mal ne neue P 
larte kommen - hoffe ich! 
Still stehn konnte ich so richtig nicht, man kommt bet der Band automanisch in Feierlaune und da ertappt 
man sich schon dabei, wie man von einem Fuß auf den andren tritt und ab und an mal die Arme hochreißt 
und mitsingen ist sowieso Programm. Irgendso'n kleiner Punker wollte Claudi und mir immer irgendwas 
erzählen, glaube mal er wollte uns zum Pogo bewegen - aber dazu hatten wir Jann nicht wirklich Lust und 
so versteckten wir uns erstmal neben Roman - thnx nochmal für das Versteck;-) 
Als Zugabe kam dann noch ein Mike Ness Cover (der Sänger hats wirklich drauf, hat sogar vorweg ne 
typische Mike Ness Ansage im typischen Mike Ness Ton von sich gegeben und die Stimme und Art zu reden 
klang fast identisch, hammer! Und dann noch n Stiff Littie Fingers Cover und dann war leider Ende. 
Nun quatschte man sich draußen bissl fest und meine Penngelegenheit zeigte auch noch keine Ambitionen 
zum abhaun, aber irgendwann bin ich dann los und habe noch den Hans heimgefahren - mit dem ich mich 
dann noch über ne Stunde im Auto festquatschte. Nachdem das dann auf Dauer zu unbequem und ich auch 
keine sroße Lust mehr zum fahren hatte, beschlossen wir unser Gespräch auf Bude weiterzuführen - was 
Jann auch sage und schreibe bis 7.00 morgens ging. 
Als halb acht mein Wecker klingelte (hatte ja noch einiges vor an diesem Tag) war ich mehr it als lebendig 
und noch nicht so richtig in der Lage zum autofahren. Außerdem ließ ich mir ganz spontan das Essen vom 
Vortag nochmal durchn Kopp gehn und dann war ich erstmal fertig auf der Röhre. Um halb neun kam ich 
Jann aber doch in die Gänge, sonst hätte mein Zeitplan überhaupt nicht mehr funktioniert. Nochmal ihnx 
an Hans für die Penne (auch wenn wir nicht gepennt ham) und das nette Gespräch, könn wa bei 
Gelegenheit ja nochmal fortführen! 29 


Dann noch schnell nach Gohrisch, dann nach Pirna zu Claudi (die auch gar nicht mal so gut 
aussah an diesem Morgen so kurz vor der Arbeit ....) und dann gen Wurzen, wo ich noch zum 
Abschlußspiel des SV 98 wollte. Bin auch pünktlich kurz vor Ende der 1. Halbzeit angekommen, 
aber verpaßt hatte ich nichts - haben eh verloren mit glaube 0:8 für die Gegner. 

Anschließend gaben WW. noch ein kleines Ständchen. Die waren ja richtig gut bei diesem 
Gig! Leider waren nicht allzuviele Leute da an diesem Nachmittag, aber das Wetter ließ auch 
eltiche at home bleiben, Regen - Sonne - Regen - heiß - kalt .... ach keine Ahnung. W.W.. 
spielten glücklicherweise im Bierzelt, so das mir das Wetter reichlich egal war. Natürlich 
spielten sie auch ihren SV 98 Kreuzbandijäger Song - auch wenn die Jungs verloren hatten und 
diese machten noch ne Art von Polonese durchs Zelt. Terror Bärbel wollte ihren Kinderfick im 
Gummizimmer, ähm Gummifick im Kinderzimmer nicht singen und somit war das ganze dann 
auch nach ner Zugabe beendet. 

Immerhin wollte man ja Fußball EM auf großer Leinwand gucken. Darauf hatte ich nun 
wirklich keinen Bock und außerdem machte sich die durchgemachte Nacht langsam 
bemerkbar und so packte ich meine Siebensachen und machte mich auf den Weg gen Heimat. 
Dort noch schneli die Tiere versorgt und dann ab ins Bett, obwohl ich wieder ewig nicht 
pennen konnte - aber wenigstens lag ich endlich. Denn das stehen bereitete doch langsam 
Schwierigkeiten und es war ne Wohltat, aus den Stiefeln zu steigen .... 

War aber n geiles weekend, nette Leute kennengelernt und wieder getroffen, gute Mucke und 
ne Menge Fun! Gruß an alle die da waren! Rina 


Am 13.06.04: Riot Company Record Release in Hildesheim 


Nachdem nun die ganze Organisation im Vorfeld irgendwie schief ging, machte 
ich mich freitags um 16.00 mit Kumpel Maxn auf n weg nach Hildesheim, wo 
am Abend die Broilers und Riot Company zum Tanze aufspielen sollten. Dank 
ee Lotsen (dank dir Dole!) und wunderbarer Streckenbeschreibung 
amen wir auch Be am Ort des Geschehens an, parkten die Kiste ab 
und dann erstmal großes Hallo sagen. 
Plattenstand hatten wir ja och mit gebracht und so suchten wir uns ein 
Tischchen und ne genehme Ecke, in welche wir erstmal unser Zeug schleppten, 
bevor wir weitere Aktionen starteten. 
Dann erstmal lecker Abendbrot, hatte man doch im Vorfeld unterwegs nur 
nen ziemlich krümeligen weihnachtskuchen und ne Cola verdrückt und nun 
konntes von mir aus los gehen. Viele Bekannte traf man nicht, sollte aber 
klar sein - aber die paar die wir kannten, über die freute man sich auch 
rn. und man hatte sich auch einiges zu erzählen, so das die zeit bis 
Konzibeginn schnell verging. Nachdem ich mir dann mal n Bierchen, £ 
genehmigte, merkte ich das mir das Essen in Verbindung mit dem Bier nicht 
sonderlich bekam - und so hatte ich mein Kreuz an diesem Abend zu tragen 
und wenns nur ein paarma! die Treppe runter aufs stille Örtchen war ... 


Die erste Band weiß ich nicht wie sie hieß, aber die muß man auch nicht 
kennen - das war kein punk, das war kein 0i - das war in meinen Ohren noch 
nichtmal Musik und so machte ich, das ich nach draußen kam wo ich mir 
lieber den Regen übern Pelz laufen ließ. Hab erfahren, die gehörten wohl 
in dem Klub zum Inventar und daher ihr "Gastauftritt" - naja, mußten wir 
durch und irgendwann hatten wir's ja auch geschafft. 

Auch über die 2. Band kann ich nicht wirklich viel sagen, weil ich die 
meiste Zeit mit reden draußen vor der Tür verbrachte. Die waren : 
musikalisch nicht schlecht, aber nach dem 5. Song klang dann auch eins 

wie das andere und somit machte sich nich wirklich Bee \e I breit, 
aber letztendlich warteten wir eh alle nur auf Riot Company und die 
Broilers, die dann auch als nächstes endlich spielen sollten. 

Riot Company hatten nunmal klar Heimvorteil, aber die haben nen Spitzen 
Gig hingelegt - wie man es von den Herren gewohnt ist und haben ihre 
neue Scheibe ordentlich gefeiert. Ich begab mich mit_meinem Magenprob lem 
auch mal kurz ins Pogo, und siehe da - das Magenproblem erledigte sich 
von selbst. 30 


Was so ein bissl Bewegung ausmachen kann, hät ich garne gedacht, aber war 
gut so - hatten wir doch schon drüber philosophiert, wohin man als Driver 
in meinem Auto während der Fahrt kotzen könnte und da man ja solche 
Sachen wie das Innenleben der Gurthalterung, die Seitentaschen oder die 
Lüftung ganz und gar schon kannte, wollte uns auch nichts Neues einfallen 
und die alten Geschichten waren nicht wirklich produktiv und rentabel, 
eher im Gegenteil. 
Zwischenzeitlich kamen auch ulf, Maya und Freunde - so das man die 
ossiquote noch ein bissl in die Höhe trieb im Raum. wirklich unterhalten 
war so Eee nicht möglich, die Lautstärke tat ihr übriges dazu - aber 
man war ja och zum Muckehören angereist und so tat man das weiterhin. 
Riot an hatten auch ne Menge neue Sonx_ im Programm, die ich leider 
noch nicht kannte - aber das hab ich schnell auf ehoit, hatte ich mir 
doch anschließend er ihre neue CD zugelegt, die einfach nur 
hammergeil ist. und natürlich wurde der Hildesheim Song abgefeiert und 
die alten, bekannten Hits. 
Irgendwann war dann aber auch ma! Ende, sollten doch auch die Broilers 
noch spielen. 
Kurze Pause, schnell raus frische Luft mar und weiter gings im 
Be ee Den Stand hatten wir unterdes abgebaut, woliten wir doch auch 
noch was vom Konzi sehen und somit begab man sich eben auch mal wieder 
vor die Bühne. Broilers waren auch wie immer klasse, gibts nichts zu 
meckern und sind sympathische Leute - auch wenn manche das anders sehen, 
wie ich schon oftmals gehört habe. Aber geredet wird eh viel in der 
Szene und das jeder ist sich selbst der nächste und alle andren sind 
scheiße ist leider auch unter Punks / Skinheads sehr verbreitet - ich 
geb da nicht wirklich viel drauf und wenn ich jemand sympathisch find, 
ann ist das ja wohl meine Sache und da muß auch keiner mit mir 
rumdiskutieren wie es an diesem Abend der Fall war. : 
Jedenfalls noch bissi gefeiert und dann entschlossen wir uns langsam, 
die Heimreise anzutreten - hatten wir doch noch über 300km vor uns, 
die gefahren werden wollten. Die Zigaretten schmeckten auch langsam 
nicht mehr und draußen wurde es bei Zeiten wieder hell .... aber das 
hinderte uns nicht dran, an einigen Rehen vorbeizurauschen und dann 
die Autobahn unser on zu nennen - brauchten nur 2,5 Stunden für den 
Heimweg und waren froh, als wir hier aus dem Auto fielen. noch schne! 
paar Stunden gepennt und dann ging weiter auf BRN nach Dresden, das 
steht aber in nem andren Bericht. : 
von hier aus noch mal liebe Grüße an die Riot Company und die Broilers 
und an all die Leute, mit denen wir auf der Party gefeiert haben. 
Keine Grüße an den Herren, der uns als Berliner betitelte und an die, 
die uns als dumme Ossis abgetan haben - ja, Ossis sind wir, aber 
keinesfalls dumm und dumm machen lassen tun wir uns auch nicht! War ne 
geile Party, auch wenn manche Leute irgendwie gar nicht damit klar kamen, 
wo wir her n - soll aber nicht unser Problem sein! Rina 


Am 19.06.04 und Lsusy 


Das Wetter war nicht wirklich toll, als ich an diesem Morgen nach ca. 1,5 Stunden Schlaf (oder 
sowas ähnlichem) von meinem Hund wachgeküßt wurde ... Ich freute mich schon die ganzen 
Wochen auf die BRN, aber nun hatte ich meine Zweifel was es denn wird bei dem Regen. 
Nachdem wir dann Mittag hier loskamen, schnell noch den Hund nach Wurzen gebracht und sich 
ne Pizza eingeworfen - gings weiter gen Dresden, wo wir uns aufgrund der frühen Uhrzeit und des 
immer noch anhaltenden Regens dazu entschlossen, erstmal zu den Tschechen zu fahren und zu 
tanken und sich mit Kippen einzudecken ... Das mit dem Tanken hätte man sich eigentlich sparen 
können, hatte ich doch am Vortag in Leipzig sogar nen Cent weniger für nen Liter bezahlt als an 
diesem Tag bei den Tschechen - nicht wirklich Iohnenswert, aber mit den Kippen getit schon, 
hier kann man sichs ja nicht wirklich noch leisten bei den fuckin Preisen!! 

Und dann ging ab zurück nach Dresden, unterdes hatte sich die Sonne blicken lassen und es 
ging langsam auf Abend zu - hoffte man schon paar Leute anzutreffen im Alaunpark. 

Nen Parkplatz hatten wir glücklicherweise auch gefunden, zwar n Stücki weg aber besser als 
keiner und dann beiraten wir das Gelände und wurden doch gleich mit nem Sieg heil von so 

nem Kiddie "begrüßt" - falscher Film, umschalten! 
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Meine Erwiderung bekam er glaub ich nicht mehr mit, weil er sich postwendend nach seiner 
Außerung in die Büsche schlug - mehr Schiß wie Vaterlandsliebe das Kerlchen! Auf unsrem Weg 
gen Bar wurden wir auch erstmal komisch beäugt von etlichen auf der Wiese liegenden Gestalten - 
sind die immer noch der Meinung alle Skinheads sind rechts? Wenn ja, armes Doitschland - würde 
sich n Bonehead wirklich nach Dresden auf BRN wagen? Ich denke doch eher nicht und wenn doch, 
würde es ihm schlecht bekommen. .... 

Wir setzten unsren Weg fort und endlich entdeckte ich ein bekanntes Gesicht, meine Freude war 
kaum mehr zu bremsen wie ihr euch bestimmt vorstellen könnt. In Genuß dessen gleich das erste 
Desperados geöffnet und sich nach kurzem Gespräch weiter auf die Suche gemacht, wollte doch 
Claudi mit Mann auch kommen - nur finden konnte ich sie nicht wirklich. Aber auf seinem Weg traf 
man noch etliche bekannte Gesichter und es versprach, ein schöner Abend zu werden. Unterdes 
fand Claudi auch zu uns und wir machten uns erstmal auf in irgendne Kneipe, in der Hoffnung 
lecker Nachschub zu bekommen inform von Cider oder Desperados. Leider konnte man nichts 

mit rausnehmen und so mußte ich mich doch mit normalem Bier zufrieden geben, was mir mein 
Magen diesmal erstaunlicherweis nicht übel nahm ... 


Wieder zurück im Alaunpark, fing auch die erste Band an zu spielen. Solite irgendwas Ska mäßiges 
sein, waren mir aber biss! zu roots Reggae lastig an diesem Abend und so setzte man lieber seine 
Gespräche fort und wartete auf die nächste Band, die ich zwar noch nie gehört hatte aber die wohl 
gui sein sollten. Und so war es dann auch, die Band nannte sich MAMA und machten rock'n'roll 
lastigen Punkrock der härteren Gangart. Da lief gleich das Bier schneller und die Stimmung stieg. 
Also muß sagen, die waren wirklich geil und man hat mir nicht zuviel versprochen. Kalt wurdes 
langsam, also schneller trinken oder frieren. Da ich mal nicht der Fahrer war, entschied ich mich 
fürs schneller trinken und begab mich gen Bar, wo man erstmal herrlich Schlange stehen mußte. 
Getränk gesackt und wieder vor die Bühne, wo MAMA aber zwischenzeitlich fertig waren. 

Als nächstens spielten ne Metalband, die ich mir nicht wirklich geben konnte und so zog man 
nochmal durch die Neustadt, auf der Suche nach nem Klo und was ERbarem für den Herm der 
Schöpfung. Mir war nicht wirklich nach fester Nahrung und nach nem Biß in den Döner ließ ich es 
auch ganz schnell wieder sein, wollte ich so n Teil doch nicht 2x sehen in der Nacht. 

Als wir wieder ankamen bauten STRONGBOW gerade auf und somit begab man sich vor die 
Bühne, wo auch der Rest von uns schon rumstand (oder saß, oder halb lag - Gregor und Georg 
hatten schon so gut geladen, das man nicht wirklich noch von stehen sprechen konnte ....). Als 
Strongbow anfingen mit spielen war es auch vorbei mit der Kälte, biss! ordentliche Bewegung hat 
noch niemand geschadet und so tat ich was eh nicht anders ging. Wer bei der Mucke noch 
stillstehn kann, der macht irgendwas verkehrt oder hat nen ziemlich verkorksten Geschmack. 

Die sind einfach genial und ich für meinen Teil freu mich schon auf den Longplayer! Schöner 
Punkrock mit klasse Gesangsstimme und man merkt, das es den Junx Spaß macht auf der Bühne 
Zu stehen - und wenn sie auf der Bühne feiern, dann schlägt das automatisch auch auf den Rest 
vor der Bühne um, wie auch in diesem Fall mal wieder bewiesen wurde. Besonders genial ist der 
neue Cider Song, der geht in die Beine und hätte man das Getränk zu Hand gehabt - dann 
wahrscheinlich auch in den Kopp, aber so mußte man sich mit mitsingen und tanzen zufrieden 
geben ... 

Klasse Auftritt die Herren! Leider viel zu schnell vorbei, von mir aus hätten sie noch ne Weile 
gekonnt - aber Lousy woliten ja och noch drankommen und es war auch unterdes schon 
Mitternacht. Aber Müdigkeit wollte sich trotz massivem Schalfentzug bei mir nicht breitmachen, 

ja und breit wurde ich auch nicht wirklich - ich befand mich gerade auf dem Weg, mich wieder 
nüchtern zu trinken. Lag wohl an der Mischung aus Kälte und der Bewegung, nun gut - damit 
mußte ich leben! 

LOUSY betraten die Bühne und schon wieder war der Mob am toben, diesmal aber so bösartig, 
das ich gleich beim dritten Song ziemlich schmerzhaft vor die Bühne gekickt wurde und mich dann 
nach nem Fluch den ein oller Bauer net besser hinbekommen hät, auf selbige rettete und eben 
oben mitfeierte. Man kannte alle Sonx und so war man mit mitsingen und Party beschäftigt, 
zwischenzeitlich amüsierte man sich noch über den einen oder andren (Fave des Abends: n Typ 
im Anzug der so zu war, das er jamaikanische Befruchtungstänze zur Belustigung aller auf der 
Bühne voliführte, das Lousy überhaupt noch spielen konnten dabei - die haben sich doch selbst 
bald ins Hemd gemacht vor lachen .... und Fave #2 warn Typ mit Schottenbasecap, welches gleich 
die roten Wuschelhaare mit dran hatte - wie ich beim aufprobieren feststellte, anfangs dacht ich 
noch der hat wirklich so ne wüste Mähne aufm Kopp. Beweisfotos gibts hoffentlich keine, sah 
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sah bestimmt mehr als Kacke aus ich mit dem Teil ... das toppt fast die schönste Renee (Rich mit 
Ostmütze mit 2 langen Fellbändeln an der Seite, die man eigentlich zumacht aber im Zweifelsfall 
auch als Koteletten hängen lassen kann wie damals geschehen ....). 

Hier oben stand man nun sicher und konnte seine Party feiern, nur das der Fahrer drängte nach 
Hause zu kommen. Aber Lousy schaute ich mir noch zuEnde an, inclusive Zugaben - denn ich 
hatte absolut keinen Bock auf heme machen. Aber irgendwann gab ich mich geschlagen, 
verabschiedete mich noch von den L.oitz (und thnıx Hans dat ich bei dir Bier schlauchen durfte, 
werd mich revanchieren ...) und stieg ins Auto und ließ mich heme chauffieren. Den Hund noch 
schnell eingesackt in Wurzen, auf dem Runterweg noch die Wendeitreppe abgestürzt und sich 
am folgenden Tag gewundert wo die blauen Flecke, das dicke Knie und die fürchteriichen 
Schmerzen herkommen - Getränkeunfall wäre wohl die passende Bezeichnung. Weil da auch 
kein Licht geht, mußte ja irgendwann mal passieren ...und der Hund stand unten an der Treppe 
und ein breites Grinsen zog sich über sein Gesicht - oder hat mir da der Rausch nur was 
vorgespielt??? Hab ihn echt feixen sehn ... mußt ja aber selbst lachen als ich im Dreck lag... 
Aber dafür bin ich erstaunlicherweis ohne Koppschmerzen aufgewacht, aber irgendwas muß 

ja och mal glattgehn. 

Schöner Abend und diesmai auch irgendwie ohne Bullensireß (hatte och keine Lusi zum 

rennen, ....) und muß schon sagen, die BRN ist alle Jahre wieder n Ertebnisl! Gruß an alle die 
mitgefeiert haben und an Strongbow und Lousy, goile Party!! Rina 


unaand- Canzıon Ripelli - "CD 
: ı Barıd, dieherrlich meiodiochen Ol rmachen der sich 
en lassen , Die Scheibe ist. re Benefizsache for the Änarchst Black Wr9ss. Näine 
Ahnuna was das ist, aber wird ın Italien schon ne Bedeutung haben auı 
nttfaschistischen Sektor. 5 Son Sınd drauf, allesarnt auch im Booklet auaegruckt  aper 


nur ın italienisch. Die Sorx bleiben ırn Ohr, auch wer: mucsingen mehr unbedingt machbar ıot 
fuer alle NıchtiralierischSprechenden .. Musikalisch kann man de Bana durchaus mit den 

; " Anl aenaen von | os Fastidios veraleicnen ohre Zu iueaen, Klingen ıraendwie achnlien. 
5t halt der suedlaendische Stile, den erliche Barıds wıe eben Los Fastidioa, FD, Senza Sicura Oder auch 
Dernzer drauf Raben, Klinat acıll Die Toxte Sollen: auch ıraerawo ın analisch und franzoesısch verzeichnet sen, 


naehere Instruktionen aibt. cın CD-R Track, den ich leider ucht einsehen kann da men Player kanukt. 1>i. 
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vu Aamaskeic! Lye at CBG 
Die Besprechung dieser Scheibe faellt richt schwer - wunderschoene Live Denabe von An, 


SD nn NY 


C 


auf genommen am 21.08 em Gig, Super Qualitaet wırd da geboten, 19 Don« 


! draul und da kommt so richtig schoen Kanzistimmuna auf - weil wirklich iive dabeı war ja dann 
| doch eher nemand, Unter andrem auch das CRUCIFIED Cover, was eigentäcn von iron Oroso 
stanımt, aber besser haettens Iron Cr955 auch richt: bringen koennen. Wunde: 
Coveraufmachung, dicke Innenhueile bearuckt. Wird euch aefaller, 17 kommt ın Taraıgern Yırıyı. 


nnene 


Ihe Backssats - | want to Show" MUÜL 

Nach ihrer Deput EP die ıch mal var vielen Jahrer in are Harıa bekam. Ist des Mun Ads IOTZTE 
Werk der herren aus Leipzig. Leider auch nıcht mehr >0 neu, aber rar Nottt. das Sie mal w2> 
Neues bringen, denn dıe sind Klasse ohne Erael 'Musikallsch einoranen lassen Sie Ca much, 


sie hapen Purkrhvimen, Rock’rRall und noch vieles andrea drauf und ve Sind Sie ne Messe! 
Hier kommen diverse Instrumente zum -insatz, w35 das | zanze total zu was besondrern 
macht und 65 nie eimoerid klingen laesst. Also Sınd.die Herren nicht nur que Taetomerer 

aus Leipzig, Sondern obendrem auch noch musikalisch. Geht auf Ihre Sonzıs und schaut Sie 
Fuch an, die Buehnenshow ist. einmalig und raısoi, dich mit wie du’> wech nucht, arlept. hast! Also wenn alle aeı.zmer®: 
=.) ut Party machen koennen, dann sollten Sie alle auf die Buche 


A Teil > are Yen AT} 
roberaufi  WENG 


jer mal wieder ne Demo CD die act aelit! + Junas aus Sachsen Anhalt machen hier 
Mucke und wa5 Sie vorlegen, Kanrı Sich durchaus Noeren lassen! Al mit Anger 


irischen Texten, die sich aeger: aenau das aussprechen was uno Auch SEınkL 
gendealer, Leute ın Schlafsackhosen und reiche Dchoenlinge .. man! 


wch weıter fushren, aber das 1455 ich hier mal, Und natue 


Te AE LIOLE 


nnen Dana ueper Dacnzen 


vie 


ER Mi. Anhalt St mit arauf und 1alls das bei engen wieder al» "atrıot.ismus getan wird, 
Kanrı Ich rur Saden &5 Ist Apch nicht, verkehrt. wenn man Sich in Seiner Zeimat woßt | 


HENIT und vıele Darıda Sinaen 
ueber ihre Heimat, rur wird 25 memarıd angekreidet ausser or Lraeat Olatze .. Musikalisch Klingt vor 


der 
Strasse, also nicht so extrem ausgefailt und 50, aver das verlangt man auch net von nem Vemo und 25 kiinai, 


n roch handgemacht - was nich verkehrt. ıst! Denke mal, von den Jungs wird marı noch was hogrer ın 


sbsehbarer Zeit das Porenzial ı5t aa una mal schaun was Sie draus macher, 


21m 25.06.04: Backseats & Kassierer in Yeivsig / Kulturbundhaus 


Ich und die mächtigen Kassierer, das verträgt sich nicht wirklich - außer ich habe so einen im Turm 
das ich es Instig finde und das hatte ich mir an diesem Abend vorgenommen. Die Dresdner kamen 
nach Leipzig und ich war in Feierlaune, also versprach es ein lustiger Abend zu werden. 
Gegen 20.00 fuhr ich die Jungs abholen die zum Glück mitgedacht hatten und Karten vorbestellt, 
sonst hätten wir wahrscheinlich ne Ewigkeit vor den Toren gestanden. 
Aber erstmal die Location finden! Ich stellte es mir einfach vor, waren wir doch schonmal dort 
gewesen und man hätte sich ja den Weg merken können - aber das wäre wohl zu einfach gewesen 
und so suchten wir genauso herrlich wie beim letzten Mal und fanden letztlich nach Umrundung 
des Rings um Leipzig per Telefonanleitung die Location und dann auch gleich nen Parkplatz - 
man glaubt es kaum. 
Bekannte Gesichter waren noch nicht wirklich da, also erstmal rein und an die Bar um sich von 
der Fahrt zu erholen. Außerdem mußte ich ja noch aufholen, hatte doch der Rest der Bande schon 
auf der Zugfahrt nach Leipzig vorgeglüht und den Pegel mußte man erstmal erreichen .... 
Langsam kamen auch paar Bekannte Leute und somit begannen die Gespräche, aber irgendwie 
konnte man stehen wo man wollte - es war immer im Gang (wie die Eastside Boys jetzt singen 
würden) und warm war es auch schon wie Sau, also erstmal zurück zum Auto und die Jacken 
weggebracht. Nun konntes losgehn! 
Und los gings mit den BACKSEATS aus Leipzig, die sich ja mega geil angehört haben. Hatte sie 
vor paar Jahren mal gesehen, da konnten sie mich aber nicht wirklich überzeugen aber was sie an 
diesem Abend geboten haben - einfach nur genial! Schon allein die Bühnenshow von York und 
Bande sind nen Konzibesuch wert und muskalisch haben ihre Songs einfach Mitgröhlcharakter, 
irgendwie kannte ich doch einige Lieder wahrscheinlich von CD denke ich ... und somit ertappte 
ich mich auch beim mitsingen. Glücklicherweise standen noch nicht alle Leute drinnen und so 
konnte man sich auch richtig bewegen, was dann bei den Kassierern nicht mehr möglich war. 
Das Ende von Backseats hab ich leider nicht mitbekommen, da stand ich wohl gerade mal wieder 
ne Viertelstunde an der Bar an und wartete auf mein Bier - welches dann eh immer halb leer war 
wenn man vorne wieder ankam. 
In der Pause rannte die Jägermeister Crew durch die Kante und verteilte selbiges Getränk, vor 
dem ich mich aber glücklicherweise drücken konnte - mag ich ja gar nicht das Kräuterzoix. 
Aber der Rest schlug gut zu und so kam es wie es kommen mußte, bei den Kassierern waren die 
meisten dann nicht mehr in der Lage gerade zu stehn. War wohl ein gewollter Effekt denke ich, 
oder kann man die Band auch nüchtern ertragen ;-)? 
Und nun kamen sie auf die Bühne, Wölfi und seine Mannen. Fing alles wie immer ganz harmlos an, 
aber das dicke Ende sollte noch kommen - auch wenn sie diesmal glücklicherweise nicht auf die 
Bühne geschissen haben, wäre ja noch schöner gewesen - immerhin standen wir genau davor und 
da hät ich mich glaub ich herrlich bekotzi an diesem Abend. Sie spielten alle ihre Hits und hinter 
uns war ein ziemlich heftiges Pogo im Gange, wir standen schön an der Brüstung vor der Bühne 
(an der man sich auch richtig gut festhalten konnte wie einige bewiesen ...) und wurde eben 
höchstens nach vorne gedrückt und da konnte man sich erfolgreich dagegen wehren .... 
Irgendwann kam dann wieder die Aktion mit Finger in den Arsch (ich bin immer noch der 
Meinung, das der Finger da nicht drin war - dazu war der Handschuh einfach vieieiel zu sauber als 
er in die Massen geschmissen wurde, aber der der ihn abbekam zuckte trotzdem erstmal nen Meter 
zurück - hät ich aber auch getan an seiner Stelle!) und dann kam das schrecklichste am ganzen 
Abend, der Wölfi stellte sich mal wieder splitterfasernackt vor uns hin und hielt seine Reden. 
Und was ich da zu sehn bekam konnte mich nicht so richtig anheben (höchstens meinen 
Mageninhalt, aber der war bezahlt und mußte somit drinnen bleiben!) - war einfach nur 
e-k-e-I-h-a-f-t!!! 
Dann noch ein paar Zugaben und wir entschlossen uns nach kurzer Verabschiedung und 
einsammein vom Rest, den Weg gen Heimat anzutreten. Ja, ich hatte natürlich keinen Schlüssel und 
nistete mich dann auch gleich bei der Penngelegenheit vom Rest mit ein und machte mir aber auch 
nicht wirklich Gedanken, wo den das Scheiß Aufschließgerät hin sein könnte, darliber konnte ich 
immer noch am folgenden Tag nachdenken, was ich auch tat. 
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Frühs mit megaschwerem Kopp und Schmerzen an Stellen wo man eigentlich gar keine haben kann, 
aufgewacht und die Jungs am voll: ransgesetzt und auf dem Rückweg von müßglückter Mission wieder 
eingesanmmelt. Vorher erst noch lecker gefrühstückt und Kaffe in sich reingekippt so viel wie reimpaßte und 
das war ne ganze Menge an diesem Morgen. 
Mittags hab ich die Herren wieder eingesanmelt und dann gings nach kurzer Erholungspanse und weiteren: 
Kaffee Richtung Dölitz, zum Fußball Roter Stern. Dort kurz in der Sonne gesessen und wir meinen ersten 
Sonnenbrand in diesem Jahr t, mit. dem ich dann noch den ganzen Abend beschäftigt war .. 
Vom Spiel hab ich nicht wirklich was mitbekonmen, hatte noch genng mit wir und meinen 
Kriegsverletzungen zu tun und dantit, das einfach keine feste Nahrung drin bleiben wollte - gut, also lie 
man es eben mit dem Essen. Aber Bier wollte auch nicht rein, irgendwie sollte das alles noch nicht klappen. 
Um 18.00 sollten Strongbow dann dort spielen auf dem Gelände, also [uhren wir nochmal nach Leipzig rein 
um den Rest dann abzuholen und dann wieder raus. 
Klappte auch alles pünktlich wenn ich mich richtig erinnere. 
Und ich fand sie klasse, wie eben inner! War halt komisch wenn kurz nachnı Fußball um 18.00 oder so ne 
Band spielt, die einen Leute waren schon rattenstraff - ich denke da an ne ganz besondere Tänzerin vor der 
Bühne, die nicht wirklich schön aber auch nicht nüchtern war und sich dadurch interessant machte, das sie 
mehr in den Dreck gefallen ist als stand... Wir standen etwas im hinteren Bereich, da war der Klang super 
und man konnte schön falsch und lant witsingen, ohne das sich jemand dran gestört hätte. War ein Instig 
Auftritt und als sie fertig waren, gings gleich weiter ins Koma wo sie ihren nächsten Auftritt hatten, bei der 
Eastside Boys Record Release Party. 
Ich hante die Jungs vorn Koma rans und fuhr mem Anto gen Penngelegenheit, da hatte ich's amı nächsten 
Morgen wenigstens gleich vor der Tür und uımßte nicht laufen ... und dann schleppte ich nich gen Koma. 
Es war wirklich kein weiter Weg, aber für nich zog er sich endlos dahin und als ich dann endlich ankam, 
war die Freude umso größer das schon viele bekannte Gesichter da waren. Mit Claudi schnell zum Döner 
gelaufen und wieder zurück und zwischenzeitlich waren sogar die Würzburger angekonmmen, so das ich 
den. Michl erstmal ansprang vor Freude - man sieht sich ja auch eher selten und umso größer ist die Fremde, 
wenn man sich mal sieht! Band ich echt schön das sie gekommen sind und wir hatten uns ne ganze Menge 
zu erzählen, so das die Zeit wie im Plnge verging. Drin guckten sie unterdes Fugball, fand u bissl 
blöd aufn Konzi, aber ehe die Lente nicht gekonmmen wären weil sie lieber Fußball gucken wollten vöer so ... 
von nr ausl 
Dann fingen STRONGBOW an und der Gig war natürlich noch vieles geiler wie beim Fußballspiel, 
inmerhin waren hier auch mehr L.ente die sie kannten und vor der Bühme standen. War halt inmıer noch bissl 
früh, aber es sollte wohl um 0.00 Ende sein mit Livermgge und so nmste man. eben eher anfangen. Aber 
für uns alle war es schon irgendwie besser, konnten wir uns doch kannı noch auf den Beinen halten und der 
Elan war einfach Taus. 
Bei nıir lief das alles zwischen miitsingen und feiern, trinken und sich hinsetzen ab. auch, aber so 
richtig wolltes net laufen - ging aber wohl nur uns so, denn der Rest stürzte schon gut Önrch die Kante. 
Ich versuchtes trotzdem tapfer weiter und irgendwann gings dann anch, habe wich wieder nüchtern gesoffen 
und die Koppschmerzen waren auch endlich weg, so das ich bei Strongbow vorne stehn umd nitsmgen konnte. 
Mit der Zeit tanten anch die Lente auf, n bissl wenigstens und spätestens beim Country Song konnte der 
Großteil nitgröhlen. 
Geile Band, solltet ihr euch unbedingt mal anschaun - wich hatten sie ja damals schon mit ihrer EP überzengi 
und Live sind sie eb noch viel mitreißender! 
Dann kamen die EASTSIDE BOYS und wie es sich für ne Release Party gehört mit guier Laune und den 
nenen Sonx auf die Bühne. Jetzt füllte sich’s auch entgültig vor selbiger und die Homefront war [leißig am 
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ei am mitfeiern. Nebenbei lief halt immer noch Fugball und so ka es, das auch einige Leute der Band den 
Arsch zudrehten und lieber fernsahen, aber das hatte sich nachdein die Entscheidung gefallen war, eh erledigt. 
ich holte mir mein nächstes Freibier und begab mich wieder mit Vor die Bühne, wo man automatisch 
enthusiastisch wurde. Jungs, aber mein Lieblingslied habt ihr nicht gespielt (oder hab ich es nur nicht 
mitbekommen?) - denn der absolute Hit der neuen Scheibe neben der 30er Jahre Show ist das Lied vom 
=, der immer gerade da ist wo man steht, nur wenn man ihn braucht ist er möbar. 

Nach emigen Zugaben war dann auch Ende und wir tranken noch schnell aus und begaben uns gen Penne, 
irgendwie konnte und wollte keiner mehr von uns stehen, trinken, feiern oder sonstirgendwas - das komnt 
davon wenn man am Freitag für den Samstag gleich mittrinkt. Nach solchen Tagen stellt man sich immer 
die Frage, warum?! Und sage mir: Nie wieder trink ich was! Aber das ist alles schmell vergessen, spätestens 
auf der nächsten Party - zum Glück! Kein Alkohol ist nämlich auch keine Lösung und das Leben wäre nur 
noch halb so spaßig, oder? 

War aber n geiler Abend, vielmehr ein iales Wochenende wie ich es schon lange nicht mehr erlebt 
Br 2 en ich Sonntag Morgen auch sehr zeitig und gutgelaunt aufgewacht, aber die Laune sollte 

ni anhalten. 

a munter war, hab ich mich gleich ins Auto gesetzt (war sicher noch nicht fahrtauglich, wollt 
aber meinen Wuff abholen) und erstanal das schlüsseltechnische Problem geklärt. Und dann kam der Anruf 
das mein Wuf| vorn Auto gerannt ist - aber nicht so schlimm - zum Glück! Trotzdem war der Sonntag 
gelaufen und führte mich erstmal zum Tierarzt, wo man auch wieder Geld ließ und der kleine Kerl dann 
den Rest des Tages schlief und rausgetragen werden wußte. 

Trotz allem, geiles weekend - aber wäre zu schön und zu einfach gewesen wenn nicht. am Ende noch der 
Hammer gekounnen wäre! Von hier aus noch mal nen ganz lieben Gruß an Strongbow, die Eastside Boys, 
den Michl + seine Frau, die Claudi und den Rest der Bande, cheersn beers die Rina 


"Junge Römer - Komm zu Papa - " CD 

Das ist ne fette Produktion, los gehts mit nem Intro was nicht zuviel verspricht. Weiter 
mit "wir sind wieder da", welches auch gefällt! Relativ schnell gespielt, pogotauglich in 
jedem Fall und textlich hab ich auch nichts zu meckem. So stell ich mir deutschen Oi! 
vor, so sollte er sein und dann paßt das auch. Der Sänger macht ganz gut einen los und 
viel wird auch mit Background Gesang gearbeitet, druckvoll unterstreicht es den Gesang. 
Gute Produktion aus dem Hause Scumfuck, die mir hier vorliegt. "Nie wieder Alkohol” 
könnte sich durchaus zu ner Kulthymne entwickeln, schöner Song der mich zum 
schmunzeln anregt .... kann wohl jeder nachvollziehen. Die Band kann man durchaus in die Oberliga in 
Sachen Oil einordnen! Kann ich jedem nur empfehlen, der auf harten aggressiven Oil steht, wunderschön! 


Trio mit 4 Folsten - Titten raus, Amerikal - "CD 

Himmel hilf, was hat sich da in meinen Player geschlichen! Nun liegt sie aber einmal drin, 
die Scheibe also hab ich mir auch als Ziel gesetzt sie durchzuhören obwohl es nun wirklich 
net meine Mucke ist. Textlich gehts irgendwie nur um saufen, prollen, dicke Titten und 
sonstige "Probleme" mancher Männer ... Also nicht wirklich anspruchsvoll das Ganze, 
aber wems gefällt! Ich finde die Texte total simpel und nicht wirklich toll, ist eben langweilig 
wenn man sich nur dicke Titten wünscht, von foichten Weibern in Walhalla singt (nebenbei 
ist Walhalla ne Ruhmeshalle, die man besichtigen kann und nicht der Skinheadhimmel ... ) 
... aber naja, StumpfOi! rules. Musikalisch sind sie ja nicht schlecht, auch paar skalastige Rythmen mit drin ... 
aber auch das kann die schlechten Texte nicht wieder wett machen. Wer auf Prollmucke steht (und dicke Titten 
und den ganzen Tag nur am saufen ist) der'kann sich die Scheibe anhören, alle andren werdens wohl nicht 

so toll finden. .... 
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"Eastside Boys - Die Zeit ist reif ... -" CD 
| Nach ihrem genialen Debutalbum kommt hier nun der 2. Kracher! Und wer dachte Nr. 1 ist 
| nicht mehr zu toppen, der wird hier eines Bessren belehrt - 11 neue Sonx geben die 
Herren zum Besten und dazu noch mal die neueingespielte Variante ihrer Ode ans 
| Felsenkeller Bier. Textlich wie man es von den Junx gewohnt ist, stellenweise ernst und 
zum Nachdenken und andre Sonx eher auf die witzige Tour, besonders geil sind Eastside 
Boy, Da wo ich steh (kennt man das Problem, immer wieder), Du weißt alles (gegen die 
NEN Szenebobbys die alles wissen und das auch noch besser!), 30er - Jahre - Show 
(wie wahr, wie wahr), Fisch am Auto (kriegt man och n Hals bei solchen Leuten) ... alles in allem wird den 
ganzen Idioten und Klugscheißern mal gezeigt, wo der Hammer hängt und das noch untermalt von 
allerfeinstem Streetpunk - ein Pflichtkauf! CD kommt im wunderschönen Diginack mit fettem Booklet 
mit vielen Fotos und den Texten. 3 6 


This is Ska - 25. / 26 Juni 2004 - Roßlau / Wasserburg 

Tatsächlich schon wieder ein Jahr vergangen?! 

Genervt von einigen Oil und Punk Veranstaltungen der letzten Wochen aber auch getragen von den Erinnerunger 
an ziemlich unvergessliche Nächte war es für mich irgendwie selbstverständlich, dass ich dem Rosslauer Ska 
Festival auch dieses Jahr die Treue halten werde. Das Festival steht nun schon seit einigen Jahren für recht gute 
Bands und eine - durch die wunderbare Lage begünstigte - stimmungsvolle Atmosphäre meist ohne sinnlosen 
Stress und überzogenes Proletengetue. Dazu kommen die - zumindest im Gegensatz zu anderen Ska 
Veranstaltungen - noch halbwegs moderaten Preise, und eine Organisation, die immer noch im subkulturellen 
Bereich ihre Basis hat. Auch dies ist ja mittlerweile bei Ska und Reggae Festivals/Konzerten leider eher die 
Ausnahme geworden. 

Was dieses Jahr schlicht und ergreifend natürlich überhaupt nicht motivierend anmutete, war das liebe Weiter. 

Ich meine, wenn uns sämtliche Wetterkundler schon die globale Erwärmung (welch ein Wortspiel) androhen, dann 
soll sich diese doch auch nicht so bitten lassen. Aber irgendwie erscheinen mit die Vertreter der Eiszeittheorie 
mittlerweile plausibler. 

Und zumindest für den Freitag waren ja ganz düstere Prognosen im lokalen tv zu vernehmen. Dazu kam, dass 
ein kleiner Wirbeisturm paar Tage vorher ganz in der Nähe zwei, drei Nester fast von der Bildfläche geweht hätte - 
alles in allem also beste Aussichten für ein open air.... 


-B1® K via Fo: OR astlel I; C 
Der Freitag begann wettertechnisch dann auch nicht so toll. Während wir von Braunschweig Richtung Dessau / 
Rosslau gurkten, wechselten sich sonnige Abschnitte, Sinnfiuten und Nebel in schöner Regeimäßigkeit ab. 
Des Weiteren ist ganz Sachsen - Anhalt anscheinend momentan eine Straßenbaustelle, so dass wir bei 
Quedlinburg zunächst auf die Umleitung, dann auf die Umleitung der Umleitung und dann auch schon auf eine 
Nebenstraße ins absolute Nichts geleitet wurden, Fragende Gesichter auf Fahrer und Beifahrersitz! Eine 
hinzugezogene Eingeborene konnte uns zum Glück dann doch den Weg aus dem Schlamassei erklären, und so 
richtig über gesperrte Fabrikstraßen fanden wir dann doch noch den richtigen Pfad. 
Als wir Rosslau endlich erreichten, bezogen wir erstmal Quartier. Ganz Punkrockmäßig hatten wir uns diesmal 
ein Zimmer gemietet. Nichts gegen das gepflegte Zeiten - aber in Zeiten wettertechnischer Kapriolen?! 
Außerdem stehen ja auch noch etliche Events an, auf denen man wieder bestens seinen Wigwam aufteilen 
kann. How! 
Auf das Festivalgelände kamen wir gegen 19 Uhr und hatten MASKAPONE natürlich verpasst. Ich war aui die 
Band wegen zahlreicher Schwärmereien ziemlich gespannt gewesen, muss mich aber wohl noch etwas gedulden 
Wie ich erfahren habe, steckten MASKAPONE wohl selber im Verkehr fest, und haben nur ganz kurz gespielt. 
Das Festival war zu diesem Zeitpunkt noch nicht sehr gut besucht - ag zum Einen sicherlich am Wetter, 
andererseits war natürlich auch erst Freitag, und viele reisten von weit her bzw. sowieso erst samtags an. Die 
nächste Band, war WICKEDA. Mhm, die haben mir nicht so zugesagt - zu modern - zu hektisch - zu komisch 
irgendwie. Anderen gefiel's anscheinend, und so wurde auch bereits getanzt. REGATTA 69 kamen danach. 
Sehr viel traditioneller und eigentlich recht gut. Bei dem Bandnamen hatte ich mir aber was anderes vorgestellt, 
nicht so ein Studentenvolk auf der Bühne, aber egal.Inzwischen war es Nacht und auch recht kalt geworden. 
Das muss man sich mal vorstellen, es ist Ende Juni, und ich muss zweimal zurück zum Domizil, weil sich die 
jeweils ergriffene Kleidung als zu wenig und zu kait herausstellt. Es ist mir unbegreiflich, wie mancher dort noch 
im Tshirt rumspringen konnte, aber ich hätte schwören können, dass sich auf den Pfützen beim Nachhauseweg 
eine Eisschicht abzeichnete... 
Nach REGATTA 69 enterten THE RIFFS die Bühne. Auf die Band war ich ebenfalls mächtig gespannt, hatte ich 
es doch geschafft, bis jetzt kein einziges Lied von ihnen zu hören. Das Motiv der Band - Schriftzug in einem 
Trojan Helm - liess aber die Erwartungen auf traditionellen Ska nach oben schnellen. Und wieder nix! Die kiangen 
voll nach HOTKNIVES. Das soll jetzt allerdings nicht negativ gemeint sein, Die Band ist absolut hörens- und 
sehenswert, Wunderbarer, tanzbarer Ska, und das Publikum dankte es ihnen, indem sich eine große Meute mehr 
oder weniger rhythmisch vor der Bühne bewegte. Diese wurde im weiteren Verlauf dann auch erstmals von 
Tanzwütigen geentert. Sehr schön auch die Aussage des Sängers: "Oh,...nice to see lot of skinheads here..... 
we like skinheads!" Na besser is! 
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Als letzter actfür Freitag stand dann Mister "Skapeople“ Mark Foggo auf der Bühne und zog sein Programm 
in einem wunderbar hässlichen, knaliroten Anzug routiniert durch. War nicht schlecht, halt wie immer. 
Die Kälte trieb uns dann recht schnell zurück ins Quartier. 


Samstag; 


Dave Barker (JA), The Intensified (UK), The Agaroli 

The Braces (D ), The Slapstickers ( D Rudebao asysten > 1.8. 
Der Samstag begann - man solite es nicht für möglich halten - mit blauem Himmel und wundervollen 
Temperaturen. Und um es vorweg zu nehmen, das schöne Wetter solite uns auch für den gesamten 
Samstag erhalten bleiben. Und es war ein herrliches Gefühl sommerliche Sonne auf den Erfrierungen der 
letzten Nacht zu spüren. Das Wetter ließ sogar kurze Hosen zu und bei den Mädels konnten Röcke 

(und Beine) bewundert werden. Sehr schön. 

Auf dem Gelände kamen wir diesmal pünktlich an. Im Gegensatz zu Freitag waren auch sehr viel mehr 
Leute am Start. Und wie immer in Rosslau bot sich das gewohnte Bild: Skinheads in der Mehrzahl und 
daneben noch eine Anzahl an Hippies und Rastas und auch zwei, drei Punks. Besonders die Skinheads 
fielen mehr durch Stil und weniger durch Assitum auf, was ja leider nicht mehr selbstverständlich zu sein 
scheint. Dementsprechend blieb die Stimmung auch komplett friedlich. Der eine oder andere nervige 
Hippie wurde halt nicht gleich umgehaun - man nahm es gelassen, gut so. 

Irgendwann ging es dann mit den SLAPSTICKERS los. Hatte ich auch noch nie gehört, eine Vielzahl 

von Leuten trug aber das Band TShirt spazieren, und ich muss sagen, zu Recht. Angenehmer Ska 
neuerer Bauart aus deutschen Landen mit genau der richtigen Portion Schnelligkeit, um das Ganze 
tanzbar und trotzdem noch melodiös zu machen. Hat mir gut gefallen. Im Anschluss an die Band verlor 
mich dann recht schnell in diversen Gesprächen mit den unterschiedlichsten Leuten, so dass das 
Geschehen auf der Bühne eher zweitrangig wurde. Als nächstes erweckten SKATOON SYNDIKAT 

meine Aufmerksamkeit, weil ich hier deutschen Neoska der schlimmsten Sorte befürchtete. 

Aber auch hier hatte ich mich geirrt, was die Band abgeliefert hat, war schon ok. Sie werden sicherlich nie 
zu meinen engeren Lieblingen zählen, aber genervt haben sie nicht. Dem Publikum gefiel es auch. 
Übrigens wurde während des gesamten Festivals keine einzige Band mit Nichtbeachtung bestraft. 

Es waren mal mehr - mal weniger Leute auf der Tanzfläche, aber getanzt wurde eigentlich immer. Auch 
dies schieb ich mit auf die gesamte, wunderbar relaxte Atmosphäre in Rosslau. 

THE BRACES konnten mich dann im Gegensatz zu einem Großteil der Leute nicht überzeugen, das 
klingt mir schon alles zu seicht, zu sehr nach jazz, zu weichgespült. AGGROLITES waren io, wenn mich 
meine Erinnerung jetzi nicht im Stich lässt, und bei INTENSIFIED haben wir uns in Richtung Pensionsbett 
aufgemacht. Da wir leider Sonntag sehr zeitig aufstehen mussten, hörten wir DAVE BARKRER noch 
durch das geöffnete Fenster unseres Zimmers. Welch herrliches Ende von 2 gelungenen Festivaltagen...! 
UN 


„Mike Ness - Cheating at Solitaire - " CD 

Und wieder mal ein Soloalbum des Herm Mike Ness, ein Sänger wie man ihn nicht toppen kann und nicht 
kopieren. Mike Ness ist ein Unikat, in seiner gesamten Erscheinung und die Stimme - göttlich! Sehr ruhige, 
relaxte Songs aus dem Leben des Social Distortion Sängers - geprägt logischenweise von seinem faible für 
melancholischen Country & Western. Stellenweise akustisch instrumentiert), drehen sich die Songs wie schon 
bei Social Distortion um Mike Ness' Lieblingsthemen: Frauen, dem Outlaw Dasein, diversen Substanzen und 
deren Mißbrauch und so weiter. Und das alles mit dam unvergleichlichen Gesang! Bei dem Song "Misery 
3 koves company” ist Bruce Springsteen mit am Start, aber keine Angst - das hört man beim besten Willen 

a nicht raus (zum Glückl). Klasse Scheibe für alle die auf Social Distortion und Mike Ness stehen, gefällt! 


“The Turbo AC's - Automatic - " CDILP 
93er Album der Haren von Turbo AC's, die euch aufgrund ihrer etlichen Liveaufiritte keine unbekannten 
sein dürften. Energischer, schneller und hart gespielter kompromißloser Punkrock mit unüberhörbaren 
Rock'n'Roll Anleihen hämmem dir hier um.die Ohren. Sie spielen auf jeden Fall in der Oberliega des 
Rock'n'Roll Punk und wer Social Distortion, Bones, Mad Sin und so mag, der wird diese Scheibe lieben. 
Das Album ist die beste Turbo AC’s Veröffentlichung überhaupt, es vereint die besten Elemente der 
vorherigen Veröftentlichungen, hat aber viel eingängigere Melodien und ist bedeutend härter und rockiger 
als die Vorgänger. Da kann man auf die Zukunft der Band echt gespannt sein - einen enormen Schritt 
ä nach vom haben sie mit der Scheibe jetzt schon vorgelegt! Eingespielt wurde das Machwerk in 

Rn Los Angeles und rausgekommen ist sie auf Bitzcore. Super Covergestaltung, LP kommt im Klappcover 

mit Bildern und Texten. Kann ich.nur empfehlen! 
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EIME ODE AM ALLE (DUMMSCHWÄTZER UND SZENEKLUGSCHEISSER -— 


“Kleiderorönung” oder was darf (nm) man ir wenn man welche Musik hört!”!! Wann ist man Ski ö, 
Punk, Skaot, eu ee 34 = en 
Igendwie gibts ne ganze Menge Lente, die anscheinend keine andren Sorgen zu haben scheimenil! Und die 
meinen, sie sind die Szenegötter und wrässen entscheiden mas richtig und falsch, gut und böse, Punk und skinheao 
ist! Erstmal von vornherein - ICH SCHEISSE AUF EUCHII! Und wenn ihr was nicht seid, dann Punks, Skins 
oder sonstige Undergonnöler - ihr seid nicht besser als die Modeinönstrie, die es sich eh zum Ziel gesetzt hat. den 
Kult zu vermarkten. Nachdem vor eigen Jahren der Skinhead mega in war und man überall Domestoszjeans, 
Bjacken und stiefel in einschlägig bekannten Discogören Läden Fslen hat, im vergangenen Jahr dann das 
gleiche mit. dem Punkrock, so ist Dieses Jahr der Stil des RocknRoll / Rockabilly aufgegriffen worden und wird 
nun gewinnbringend vermarktet - und man sieht massen an Lenten auf der Straße, die in den Sachen rumlan- 
fen und wahrscheinlich gar nicht wissen was sie da eigentlich tragen und was für ne Bedentung dahintersteckt! 
Aber das ist nur ein m, em viel größeres gibt es unter den eigenen Leuten, in der eigenen Szenel Immer 
mehr Leute sind der Meinung, den Kult nochmal nen erfunden zu haben und andren sagen zu können, wie man. 
denn rumzulaufen hat wenn man der jeweiligen Szene angehö 

Da geht das hier noch einigermaßen, aber was ich kürzlich bei nem Konzi im Westen erleben durfte, war echt 
die Messe - da konnte einem nur der Arsch platzen. Also erstmal zu Anfang, dort. wußte man genan - wer ist 
Punk, wer ist Skinhead und wer Hardcorer und ich hatte wüich doch Fer: eröreistet, alle stile zu brechen! 
Irgendwie war das wie im falschen Elm, alle sahen gleich aus - die Skingirls alle in Poloshirts und kurzen 
Röckchen, die Punkettes auch schön stilgetren - keiner tanzte mal bissl aus der Reihe. 

Ich bin immer noch der Meinung, jeder sollte tragen worauf er gerade Bock hat. und worin er sich wohl fühlt 
aber damit stand ich wohl allein da. Und wie ich es mıir wagen konnte, zu nem Cut n Church of Confidence 
Shirt. zu tragen und zum Rock 14Loch Boots, ich Frevler! Naja, mit dummen Blicken und Sprüchen hat man 
in den Jahren seiner Szenezgehörigkeit leben gelernt und es hebt einen nicht wirklich an - nmr könnte ich 
nich über die Intoleranz in den Köpfen aufregen. Warum ist man denn anders?! Seinen Way of life zu gehen 
beißt für wich sich nirgends anzupassen und unterzuorönen - auch und schon gar nicht einer Kleiderorönung! 
Immerhin ist Skmnhead, Punkrock, Rock'n'Roll mehr als ne Mode - es ist Lebensgefühl und ne Art zu leben 
und obendrein ne Antifashion und die Leute, die das innmer noch nicht begriffen haben, sollen ihren Arsch zu 
machen und weiter ihrer Linie folgen und immer schön angepaßt sein und es allen recht: machen, auch wenn 
sie dabei auf der Strecke bleiben. 

Ich wüßte innmer nochmal gerne, wer das überhanpt erfunden hat das der stil 
dazu gehört und der Stil dazu und das es eben so zu sein hat und nicht anders. 
Das Wichtigste ist doch der Spaß, die Freunde, die Mucke, die geilen Parties, der 
ee und der United Gedanke untereinander - und zwar alle 
zusannmen und nicht jede “Szene” unter sich. Man kann es heute doch eh nicht 
mehr richtig irennen und das ist anch gut sol Viele Bands machen uns das von, 

sie spielen OilPunk, Punk'n’Roll, Hardcore Oil oder Punk und letztendlich sind 
wir doch alles eine große Szene, die wenn sie zusanmmenhält viel geiler und 
interessanter ist als wenn jede Gruppierung für sich sieht. In den letzten 

Tahren ist. das zum Glück auch so, auf den Konzis hat man inner die verschie- 
densten Lente, die zusammen feiern und ihre Party haben, auch wenn sie nicht 
immer die selbe Mugge hören. Das einzigste, was wir nicht bei uns brauchen sind ingendwelche verkappten 
Scheitelträger, die denken sie sind skmheads - die sollen zu ihren Parteiveranstaltungen und Liederabenden 
gehen und von einem besseren Dentschland träumen. 

In diesem Sinne - laßt euch nicht dumm machen oder ingenöwas einreden - IF THE KIDZ ARE UNITED! 


Ben 0: en 


Pssst, Ich muss sie jetzt bitten, sich einen Moment äusserst ruhig) zu verhalten. 
Bin Rapitaler Bursche, dem ich scho seit Wochen aucf der Spur bin, tritt soeben 
Rus der Deckung. Die blanke Not treibt das mächtige Tier aus dem Unterstaud. 
Auf dem knüppelharten Boden ist der Tisch Längst wicht mehr so reich gedeckt 
wie früher. Die Erbmunst des Sommers ist aufgezehrt, und nun muss sich der 
Puile für den harten Winter einrichten. 

Es war ein gutes Jahr für ihn gewesen, mit seinen Rottenkollegen hatte er das 
Revier durchstreift und sich vom überreichen Futterangebot des Lenzes einen 
Kleinen Speckbauch angefressen. Auch Raum ein Weibchen stand im Revier, das 
nicht detaillierte Aussagen über Grösse und Funktion seines Gemlchtes hütte 
machen Röunen. Noch heute muss er Grinsen, weun er an die Rleine Brüuette 
zurück denkt, die sein Werben mit einem gezielten Tritt in den Unterleib 
beantwortet hatte. Obwohl der Schmerz wie ein Qlühend heisser tnter-Regio durch 
seinen Nerventunnei raste, und mit mächtiger Explosion im Kopf-Bahnhof 
zerschellte, hatte er Reine Miene verzogen. Das hatte der Kleinen imponiert, und 
wene Später gehörte sie inm, ohne zu Ahnen, das sie auf den ältesten Trick 
hereingefallen war. Alte Kempen wie er Rounten wicht mehr gegen die jungen 
Spritzer von heute Autreten. Das Einzige, was er innen voraus hatte, waren die 
Nehmerqualitäten. Sein Körper war übersäht mit Schründen und borkigen 
Narben, die ihm von militanten Frauen zugefügt worden waren. Nur zu oft hatte 
er Ihnen den Macho-Sandsack gemacht und war übel zunerichtet worden, aber 
Bu Ende hatte es sich stets ausgezahlt. Sein grindiger Körper Liest sich wie ein 
intimes Tagebuch. 

Doch dns ıst alles nur Erinnerung. Was im Augenblick zählt, ist das nackte 
ikberleben, die Suche nach neuen weidegründen, und Just in diesem Moment, 
Liebe Leser, bekomme ich den Burschen ins Visier. Noch einmal darf ich sie bitten 
sich Ausserst rıchio zu verhalten, um den scheuen Einzelgäuger nicht zu 


verschrecken. So, noch wenige Zentimeter, und er gehört mir. ....Ruirsch...euister 


Ich weiss wicht, Liebe Tierfreunde, ob auch sie Kopfläuse Jagen, mir bereitet es ein 
ungeheures vergnügen. 

... JO NUN SIND WIR MIT UNSRER 3. ALYGABE AUCH AM ENDE 
ANGELANGT - HOFFE ES HAT EUCH WIEDER GEFALLEN UND 
BLEIBT MIR NUR NOCH, EUCH NEN SCHÖNEN UND KONZI - 
REICHEN SOMMER ZU WÜNSCHEN! AUF DEN OPEN AIRS 
GEBEN SICH JA WIEDER ETLICHE GRÖSSEN DIE EHRE UND 
DAS KANN MAN SICH NICHT ENTGEHEN LASSEN. NEN KONZI- 
PLANER WOLLTEN WIR HIER IM ZINE NICHT UNTERBRINGEN, 
KÖNNT IHR ABER AUF WWW.OUTERS-MAILORDER.DE EINSEHN. 
NOCHWAS, WENN IHR SELBST MAL WAS SCHREIBEN WOLLT, 
ANREGUNGEN, FOTOS ODER SONSTIGE IDEEN HABT - MELDET 
ELICH EINFACH, WIR SIND FÜR JEDE NETTE IDEE OFFEN! ICH VERBLEIBE MIT 
VIELEN GRÜSSEN UND ZIEHE MEINEN IMAGINÄREN HUT VOR ELICH WERTE LESER- 
SCHAFT - OIRE RINA 

THNX AN ALLE DIE AN DIESEM HEFT MITGEHOLFEN HABEN, FEINER ZUG 
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Die Neuheiten findet ihr u.a. Fu unsrem Shop: 


BARNYARD BALLERS - Punkabilly Invasion LP 12,- 

DEAD KINGS - King By Death, Fool For A Lifetime LP 12;- 
DEMENTED ARE GO - Heilucifernation LP 22; 

Full Speed Ahead "Unchain the chainged" LP 11,50 / CD 12,90 
Full Speed Ahead "Never steeping’ CD 12,50 
Gewohnheitstrinker "1984" LP 10, 

Junge Römer "Komm zu Papa" CD 12,50 

KINGS OF NUTHIN' - Get Busy Livin' Or Get Busy Dyin’' LP 12.- 
MAD HEADS - Naked Flame LP11,50 

MAD SIN - Amphigory PicLP B+- 

NEKROMANTIX - Curse Of The Coffin PicLP 33, 
NEKROMANTIX - Brousht Back To Life PiICLP 3- 

NFP "Verdammt charmant” PicLP 23,- 

OXxo 86 "Bernauer Bierchansons” LP 10,- 

Police Shit / Die Jungs "Split" LP 10, 

PYROMANIX - Searching For Rock EiReu LP 2, 

Rejectes Youth "2ıst Century looser” LP 10,- 

ROCKABILLY MAFIA - Serious Rockin’ Pic1o" 11,- 
Ruhestöhrunk "Leinen los" CD 12,30 

SHARKS, THE - Phantom Rockers PICLP 3; 

SFA "The new morality" LP 9,90 

Soifass "Es ist Zeit ...” CD 12,90 

Striking Surface / Radical Address / BLB - Tales from the Eastside - " LP 9,90 
Texas Terri Bomb "My lips, your asst" LP 11,50 / CD 33,50 

Trio mit 4 Foisten "...” CD 12,50 

The Crimes "Rosaries + sexy bees" LP 2x 

Thee Filanders "Punkabilly from heil" CD 2% 


und des Weiteren massig Tshirts und Girlies u.a. : die legendären 
"Bockwurst mit Senf’, "Riot Crew”, "Discipline”, "Dropkick Murphys”, 
“Agnostic Front”, "Madball”, "Hatebreed”, “Mad Sin”, "Blood for Blood”, 
“Tiger Army", "Bones”, “Eastside Boys”, "NaZihunter Streetwear”, diverse 
RpcknrReii Motivshirts 4 many more! 

ö Ktio Riot Cr rdS: 

Krawallbrüder / Berliner Weisse - Live Spiit - PICLP 

Erscheim am 01.08.0811 Ünd ihr könnt euch auf ein Hammeraibum gefaßt 
machen! 
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